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Die

„Vadische Kresse"
hat seit März vorigen Jahres einen solchen Abonnenten-Zuwachs
erhalten , daß deren Auflage von SÄSSS Exemplaren auf

^ 27,052 Exemplare ^8
gestiegen ist. Die „Badische Presse" steht mit ihrer großen
Auflage schon seit Jahren im ganzen badischen
Lande unerreicht da .

Wir bringen den Inhalt der notariellen Urkunde über den
Abonnentenstand und die Verbreitung der „ Badischen Presse*
zur gefl. Kenntnißnahme unserer Leser und Abonnenten im
Jnseratentheil dieser Nummer zum Abdruck.

Der Vertag der „Padischen Messe".

Unsere heutige Abendausgabe umfaßt incl .
„Courier . Allgemeiner Anzeiger für Landwirth-
schast" . acht Seiten .

Generalkommandant Louis votha.
In dem neuen Leben, das in die Bewegungen der Buren ge¬

kommen , scheint sich bereits die Ueberuahiue des Oberbefehls
durch den neuen Generalkomiiiandanten , Louis Bot ha , geltend zu
machen. In den Kämpfen am Tngela ist der Name Louis Bothas häufig
genannt worden . Er war es, der in der Zeit , wo General Joubert
während seiner Krankheit von Dezember bis Anfang Januar dem
Vurenläger fern war , den Generalkommandanten vertrat und die
Vertheidrgung der burischen Befestigungslinien leitete. Bei dem
dritten Vorstoß Dullers vom 6. bis 8. Februar war auch er nicht
an der Front, sondern auf Urlaub daheim ; er hatte zweifelsohne
nach der blutigen Niederlage der Engländer am 24. Januar auf dem
Spionkop nicht erwartet, daß sie nach so kurzer Zeit einm neuen
Versuch machen würden'

. Er traf indes noch zeitig genug in der
Nacht vom 8. zum 6. Februar ein, um die Leitung wieder zu über¬
nehmen und dem Vordringen der Briten Einhält zu thun . Er hat
dann auch beim vierten und letzten Vorstoß Bullers seine Leute bis
zur äußersten Gegenwehr zu begeistern gewußt. Wenn jetzt die
Transvaal -Regierung, nach dem Heimgang des tapsern Joubert, ihn
zumOberkommandirenden ausersehen, so erscheint das beinahe selbst¬
verständlich. Louis Botha ist im Gegensatz zum alten Joubert ein
Mann in den besten Jahren, denn er zählt erst Mitte der Vierziger.
Er wird als «in großer, schwerer Mann geschildert , der bedächtig
vorgeht. Louis Botha ging ohne Kriegslorbern in den jetzigen
Kampf . Während Joubert bei keinem Ringen, solange die süd¬
afrikanischen Republiken bestehen , gefehlt hat, war er ohne praktische
Erfahrung. Um so deutlicher ist seine Feldherrn -Befähigung, jeden¬
falls für die burische Taktik , die in dem Reste des Kampfes fest¬
zuhalten seine Aufgabe sein wird, wenn anders er Erfolge von
Politischer Bedeutung erringen will . Im Privatleben ist Botha
Farmer in dem Bezirk von Transvaal, der früher die Neue Re¬
publik hieß (heute Bezirk Vrijheid) . Er entstammt einer alten
natalschen Familie, die vor einigen Jahren nach dem Freistaate

Die <LWW des Klauen Karfunkels.
Von ConanDoyle .

Autoristrt. — Nachdruck verboten .
( 1 . Fortsetzung.)

Ich nahm den alten Felbel und drehte ihn recht rath- und
hilflos in den Händen herum . Es war ein . ganz gewöhnlicher
schwarzer Hut, von der gebräuchlichen runden Form, steif, und
längst nicht mehr salonfähig. Das Futter war von rothet Seide
gewesen , hatte jedoch dir Färbe verloren. Der Name des Fabri¬
kanten fand sich nicht darin, dagegen waren, wie Holmes bereits
bemerkt hatte, die Buchstaben H . B . auf der einen Seite hinein
gekritzelt . Im Rande befand sich ein Loch für einen Huthalter , die
Gummischnur fehlt« jedoch ; im übrigen war der Hut voller Knicke ,
äußerst staubig und an mehreren Stellen befleckt ; es war jedoch an¬
scheinend der Versuch gemacht worden , dir betreffenden Stellen durch
Beschmieren mit Tinte zu verdecken .

„Ich vermag nichts zu sehen,* sagte ich . indem ich den Hut
meinem Freunde zurückgab.

„Im Gegentheil , Watson, du kannst alles mögliche sehen. Du
versäumst nur , deine Schlüffe aus dem zuziehen , was du siehst . Du
gehst zu schüchtern dabei zu Werke."

„Dann bitte , sprich, was du aus diesem Hut zu entnehmen
vermagst."

Er nahm denselben vor sich und betrachtete ihn in der ihm
eigenen prüfenden Weise.

„Er giebt vielleicht nicht soviel Aufschluß , als er wohl geben
könnte," bemerkte er . „Und doch lasten sich aus demselben ein paar
Schlüffe mit aller Bestimmtheit , und wieder ein paar andere
wenigstens mit einem hohen Grade von Wahrscheinlichkeit ableiten.
Daß der Mann ein bedeutendes Denkvermögen besitzt , drängt sich
einem auf den ersten Blick auf , ebenso, daß derselbe im Lauf der
ätzten drei Jahre sich in ziemlich ordentlichen Verhältnissen befand,
obwohl jetzt schlimme Tage über ihn gekommen sind. Er. hielt vor¬

ausgewandert ist . Während der Expedition nach Nord -Zululand
sicherte er sich eine gute Farm in dem neuen Territorium , die er auch
trotz der englischen Proklamation behielt. Seine Heimathsfarm liegt
60 Kilometer nordöstlich von Vrijheid in den Höhen am Pongola -
Flusse , der Grenzlinie zwischen Transvaal und Swasiland. Botha
hat eine gute Bildung genossen. Seine Farm gleicht einer erst¬
klassigen englischen Farm . Das Haus ist von breiten Baumgängen
umgeben , die 'der General mit eigener Hand gepflanzt hat . Die
Gebäude sind dauerhaft und modern. Das Innere seines Hauses
macht einen gutbürgerlichen Eindruck . Stilvolle Möbel, eine Bi¬
bliothek, die neuesten Zeitungen , ein gutes Piano und ein Har¬
monium fehlen nicht und wohlgepflegte Gewächshäuser sind vor¬
handen . Der neue Generalkommandantist also einer der schon mehr
von der Kultur beleckten Buren.

Badische Chronik.
* Waldhilsbach, Z . April. Verhaftet wurden hier der

Gemeinderath Kellermann sowie der Müller und frühere Bürger¬
meister Braun, die am Sonntag Früh von Jägern beim Wildern an¬
getroffen wurden. Kellermann wurde hierbei mit einer Schrot¬
ladung angeschosien. Die Verhafteten wurden heute in das Amts -
gefängniß nach Heidelberg abgesührt . (Hd . Tbl .)* Lahr, 8 . April. Am Sonntag Abend gegen 10 Uhr wurde
bei der Luisenschule hier der Soldat der 1. Kompagnie des hiesigen
Regiments Hausmann von Seelbach überfallen und erhielt einen
Messerstich in den Rücken . Als Thäter wurde tagsdarauf der
Kartonager Anselm verhaftet. Die Verwundung ist, l. Lhr . Z . ,
eine ziemlich schwere .* Singen, 3. April. Zu der Ausschußsitzung der Gewerbevereine
des Handwerkerkammerbezirkes Konstanz , welche am Sonntag im
Käßner '

schen Saal unter dem Vorsitz des Herrn Gauvorstandcs Emele-
Konstanz stattfand , waren 120 Vertreter von Gewerbevereinen erschienen .
Zu der Handwerkerkammer , weche mit dem 1 . April in Kraft trat (die
Lehrlingsordnung kommt erst am 1 . April 1901 und der Meistertitel am '
1. Okt. 1901) , gehören die Gewerbevrreine de? bisherigen Secgau - , einige
des Schwarzwolds - und des oberbad . Verbandes, im ganzen 45 Vereine
mit 2307 Gewerbetreibenden . Nach den gefaßten Beschlüssen gestaltet sich
die Handwerkerkammer wie folgt : Die Bezirke Bonndorf , Donau -
eschingen und Engen wählen je 1 Mitglied und 1 Ersatzmann , Konstanz
wählt 2 Mitglieder und Ersatzmänner, Metzkirch wähl 1 Mitglied ,
Pfullendorf wählte 1 Mitglied und 1 Ersatzmann, Säckingen und Stockach
wählen je 1 Mitglied, Waldshut wählt 1 Mitglied und 2 Ersatzmänner ,
Triberg , Ueberlingen und Villingen wählen je 2 Mitglieder und 2 Er¬
satzmänner.

Alls der Residenz .
Karlsruhe , 4. April.

== I . Kais. Hoheit Herzogin WeravonWürttemberg
ich heute Nachmiitäg 3 Uhr 4 Min . von S t u t t g a r t wo S . D.
Prinz Wiitgenstein heute Nachmittag 2 Uhr 48 Min. von
Baden hier emgetroffen .

8 Badisches Gewerbe . Im Aufträge des Bad . Ministeriums
hielt die Großh. Bad . Landes- Gewerbehalle vergangene Woche in Karls¬
ruhe unter der Leitung des Herrn Ingenieur Mattenklott einen Kursusüber das Legen von Linoleum' ab . Die Anmeldungen aus dem ganzen
badischen Lande waren so zahlreich eingelaufen , daß nur ein Theil der An-
gemcldeten berücksichtigt werden konnte. Der Kursus selbst wurde durch
Beamte der „ Linoleum- Fabrik Maximiliansaü " praktisch und theoretisch
ertheilt und wurden die besten Legemethoden auf den verschiedenen Unter¬
böden , Treppen usw . unter Aufsicht und Anleitung praktisch gehörig durch¬
genommen . Der Eifer sämmtlicher Theilnehmer, unter denen sich

dem auch etwas auf sich , doch ist dies jetzt nicht mehr in demselben
Grade der Fall , wie früher; offenbar befindet er sich in einem
moralischen Rückgang, der, zusammengenommen mit der Ver¬
schlechterung seiner Bermögensumstände , auf irgend einen schlimmen
Einfluß , wahrscheinlich Trunksucht , hinweist . Dies mag auch die
Schuld an dem offenbaren Umstand tragen, daß seine Frau ihm
nicht mehr besonders zugethan ist .

"
„Mein lieber Holmes !" —

. „ Trotzdem hat er sich noch ein gewisses Maß von Selbstachtung
bewahrt," fuhr dieser fort, ohne meinen Einwurf zu beachten. „Es
ist ein Mann , der eine sitzende Lebensweise führt , wenig ausgeht ,
an starke Bewegung gar nicht mehr gewöhnt ist , in mittlerem Alter
steht und gräuliche Haare hat, die er erst in den allerletzten Tagen
bat schneiden lassen und die er mit Pomade einfettet . Dies sind die
Tyat'achen , die sich mit ziemlicher Sicherheit aus seinem Hut ent¬
nehmen lassen. Beiläufig bemerkt ist es außerdem im höchsten Grade
unwahrscheinlich , daß er Gasleitung in seinem Hause hat ."

„Du treibst ganz gewiß Scherz , Holmes .
"

„ Nicht im mindesten. Ist es möglich, daß du jetzt, nachdem
ich dir diese Ergebnisse mitgetheilt , noch nicht einmal einsiehst , wir
ich dazu gelangt bin ?"

„Ich bin ohne Zweifel recht dumm , aber ich muß gestehen, ich
vei mag dir nicht zu folgen . Zum Beispiel , wie kamst du darauf,
daß der Mann ein bedeutendes Denkvermögen besessen habe ?"

Als Antwort stülpte Holmes den Hut auf seinen Kops . Er fiel
ihm ganz über die Stirne herein, so daß er auf der Nasenwurzel
aufsaß . .

„Das ist. lediglich eme Raumfiage," versetzte er , „wer einen so
mächtigen Schädel besitzt, hat auch in der Regel etwas Rechtes
darinnen .

"
„Nun , dann der Rückgang seiner Vermögensverhä(tniffe ?"
„Dieser Hut ist drei Jahre alt. Diese flachen , am Rande auf¬

gebogenen Krempen kamen damals auf. Es ist ein Hut allerbester
Qualität . Sieh nur das Band von gerippter Seide und das aus¬
gezeichnete Futter . Wenn dieser Mann vor drei Jahren im Stande

mehrere der bekanntesten und erfahrensten Dekorateure de» Lande- beende»
legt ein beredtes Zeugniß davon ab , welch ' hohes Interesse dem » rtitck
„ Linoleum" allgemein in diesen Kreisen entgegcngebracht wird. Der
Kursus endete mit einem Vortrag des Direktors obiger Fabrik , in welche»
ein kurzer Rückblick über die Fabrikation , die Behandlung und die Der»
wendungsarten des Linoleums gegeben wurde , woran sich ein Besuch der
Fabrik anschloß , bei welchem die Theilnehmer Gelegenheit hatten «ine»
Einblick in den Gang der Fabrikation zu bekommen. Die bad. Regier»
ung hat wieder einmal gezeigt, daß sie mit weitem Blick dem Bedürfniß
der Zeit auch auf diesem Gebiete Rechnung ' zu tragen versteht und werde»
derartige Kurse dazu geeignet sein , da- Verständniß für dir richtige Be»
urtheilung und sachgemäße Behandlung des Artikels in weite Kreise det
Landes zu tragen .

» Genesnngs- und Erholungsheim für badische Gisenbach»-
bcamten . Am 6 . Mai l. Js . wird der hiesige Bezirksvevein der
Vereins badischer Eisenbahnbeamten im kleinen Saale der Festhall»
ein Konzert veranstalten, dessen Erträgniß dem Fond zur Gründung
eines Genesungs- und Erholungshttms für badisch« Ersenbahn-
bean' ten zufließen soll. Sowohl die Oberbehörde als auch die B«
amten selbst und weitere Kreise bringen dem Unternehmen lebhafte*
Interesse entgegen , so daß ein reger Besuch dieses WohlthätigkeitS-
konzcrtes , bei dem die Gesangsabtheilung des genannten Verein- ,
der Jnstrumentalveroin , sowie bewährte Solokräfte Mitwirken toct-
den, zu erwarten ist . Das Programm und alles Nähere wird dem»
nächst veröffentlicht .

T . Alldeutscher Verband . Die gestern Abend abgehaltene
Versammlung der „Ortsgruppe Karlsruhe" war wieder sehr stark
besucht. Die abwechselungsreichen Vorträge und Reden wurden mit
Begeisterung ausgenommen und mit reichem Beifall belohnt. Bor
Allem war es die klare und packende Gedächtnißrede auf Kaiser
Wilhelm I . und Fürsten Bismarck des Herrn Prof. Dr . Boesfer ,
welche sick, des größten Beifalls zu erfreuen hatte. Auch der
äußerst interessante und belehrende Vortrag des Herrn Revisor
Häfner über „Ueberseeksche Kabel "

, sowie die übersichtliche
Schilderung des Vorsitzenden, Herrn Ammon , über den Buren¬
krieg und die Haltung des deutschen Volkes, fesselten auf das Höchste
die Aufmerksamkeit der Versammlung. Weitere Reden , Toaste und
Gesänge während des geselligen Theils trugen außerdem noch zur
Hebung der allgemeinen Stimmung bei.E . B . Photographische Gesellschaft. In der gestrigen Sitzungwurde der Wässerungs-Apparat „Frankoma" und die Platten - und
Filmskamera „ Clack " vorgeführt . — Herr Architekt Wilhelm Peter,
hier wurde einstimmig als Mitglied ausgenommen . — Den Mit¬
gliedern wurde bekannt gegeben , daß die erste Wanderausstellung
künstlerischer Photographien vom 8. bis 11. April im Kunstverein,
hier staitfinden wird. Die Ausstellung ist von der Redaktion des
Photographischen Centralblattes veranstaltet und von München au*
in die Welt geschickt. Das Photographische Centralblatt ist dag vor¬
nehmste Organ für künstlerisch« Bestrebungen in der Photographie ,das wir in Deutschland besitzen .und dürfte deshalb die Ausstellung
die auch in anderen Städten überaus beifällige Aufnahme fand, in
Karlsruhe viele Interessenten an sich ziehen . — Der Besuch der Aus¬
stellung ist auch Nichtmitgliedern gestattet. Wir behalten uns vor,
nächster Tage über die Ausstellung , aus die auch im Jnseratentheil
der Bad. Presse hingewiesen werden wird , zu referieren .

:) ( : Die Bürger - Gesellschaf der Südstadt ver¬
anstaltete am letzten Samstag Abend im Apollotheater
einen Familienabend, zu dem sich die Mitgileder mit ihren
Angehörigen zahlreich einfanden . Ein reichhaltiges Programm , bestehend
aus 3 Lustspieleinaktern, gegeben vom Personal des Apollotheaters, sowie
verschiedene Solovorträgc sorgten für angenehmste Unterhaltung . Die

.war , sich einen so theuren Hut anzuschaffen und seither keinen neuen
mehr gehabt hat, so ist er sicherlich in seinen Verhältniffen zurück¬
gekommen ."

„ Nun , das ist allerdings klar genug. Aber wie ficht es damit,
daß er früher etwas auf sich gehalten habe und jetzt sich in morali¬
schem Rückgang befinde?"

Holmes lachte. „ Seine früher« Fürsorglichkeit und Ordnungs¬
liebe sitzen hier, " erwiderte er , indem er seinen Finger auf di« klome
Scheibe und den Ring des Huthalters legte . „Im Laden bekommt
man nie einen Huthalter mit. Wenn dieser Mann sich also ein«
solchen anschaffte . so beweist dies einm gewissen Grdd von Sorg¬
samkeit , indem er ein« außergewöhnliche Maßregel zum Schutze
gegen den Wind traf. Aber da wir weiter sehen, daß er , nachdem
das Gummiband abgerissm war, sich nicht die Mühe gab . solches zu
erneuern, so ist es ganz klar , daß er jetzt nicht mehr so tikl auf sich
hält und dies ist ein sicheres Zeichen eines allgemeinen Rückgangs.Er hat sich allerdings andererseits bemüht, einige Fleckm auf dem
Filz mit Tinte zu verdecken, was darauf hinwkist. daß er noch nicht
alle Selbstachtung verloren hat.

"
„ Dagcgm laßt sich freilich nichts einwenden.

"
„Die weiteren Punkt«, nämlich daß er in mittleren Jahren

steht dast er gräuliches , frisch geschnittenes Haar hat, und für dieses
Pomade gebraucht , ergeben sich sämmtlich aus eimr genauen Prüf¬
ung des unteren Theils des Futters . Unter der Lupe sicht man eine
große Anzahl durch die Scheere des Barbiers glatt abgeschnittene
Haarsvitzen, die sämmtlich anklrben und dmtlich nach Pomade
richen. Dieser Staub ist, wie du bemerken wirst , nicht der sandigeStaub der Straße , sondern der weiche braune Hausstaub, der zeigt,
daß der Hut di« meiste Zeit zu Haus« hing, während die Platte ::
auf der Innenseite desselbm mit Bestimmtheit beweisen, daß sein
Träger gewaltig schwitzen mußte und deshalb kaum ein starbe-
Grhen gewöhnt sein konnte.

*
(Fortsetzung folgt .)
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an sich schon animirte Stimmung wurde noch gehoben durch einen kurzen
Hinweis d«S Vorsitzenden auf die in Aussicht stehende günstige Lösung der
Bahnhoffrage und ihre bedeutsamen Folgen für die Südstadt . Nach Ab¬
wickelung deS Programms fand ein Tänzchen besonders bei der jüngeren
Welt lebhafte Betheiligung. Ein in launigem Einfalle von einem Mit¬
glied« schließlich noch vorgeschlagene Sammlung zu Gunsten des in harter
Bedrangniß um seine Exrstenz ringenden Burenvolkes lieferte ein hübsches
Ergebniß .

©♦ - nssiessnug. Im Großh. Kunftgewerbe - Mnsenm
gelangt demnächst die Pal Sstinafahrt des Deutschen
Kaiserpaares zur Ausstellung und zwar in einer größeren
Kollektion photographischer Aufnahmen , die der bekannte Berliner
Photograph Otto mar An schütz im Aufträge S . M . des Kaisers
ausgeführt hat. Es sind dies insgesamnit 60 Bilder, die in
vier verschiedenen Gruppen den Besuch von Konstantinopel . Jerir
salem und Umgebung , Damaskus und Baalbek behandeln. Der
gellpunkt der Eröffnung dieser intereffanten Ausstellung wird

äter bekannt gegeben.

^ Theater, Kunst und Wissen schuft.^ X. H. Karlsruhe , 4. April. Im Großherzoglichen Hof -
k h e a t e r ging gestern nach längerer Zeit wieder einmal das harm-

in
in

Berlin . Gelegenheit zu geben, sich dem hiesigen Publikum in der
drastischen Rolle der Hökerin Hanne vorzustellen . Die Künstlerin
führte sich denn auch damit gut ein und ihre resolute Komik , wie
die Sicherheit ihres ganzen Spiels sprachen auf das Beste an.
Gerade in dieser Rolle ist freilich Frau Schmidt, die jetzt von hier an
das „Deutsche Volkstheater" nach Wien geht und welche Marie Wolf
eventuell ersetzen soll, von ganz besonderer Wirkung gewesen. Im
Uobrigen verlief -das Stück unter Regie Direktor Hancke 's rech :
flott . Herr M a r k gab den alten Deffauer mit glücklichem , poltern¬
dem Humor, während Frau K a ch e l - B e n d e r . die sich nun doch
entschlossen hat, nicht nach München zu gehen und auch weiter am
hiesigen Hoftheater wirken wird, die Annalist in ihrer bekannten
sympathischen Art zu geben verstand . DemErbprinz Gustav — dessen
heimliche Ehe historisch ist. der aber nie den Anhalter Thron bestieg,
da er noch vor dem Vater starb — gab Herr G e r a s ch nicht ohne
Geschick. Prinz Moritz wurde von Frl . G e n t e r mit anmut 'higer
frische dargestellt . Der Christian Her re war wieder eine gute

erstung Herrn W a s s e r m a n n ' s und die beiden Töchter des
Viertels -Meister fanden in Lina L o ss e n und Alwine Müller
ansprechende Vertretung . Herr Herz gab den Regiments-Feld-
scheer Melde forsch und wirksam und von den Andern fügten sich
Herr Schilling als Woche , Herr H e i n z e l als Rathsdiener
mit dan andern aufs Beste dem Ganzen ein. Von dem Großvater
des Herrn Reiff verrieth zwar der Theaterzettel nichts , dennoch
aber verdient auch diese Leistung hervorgehoben zu werden . Das
Haus lohnte die Darsteller mehrfach mit herzlichem Applaus und
Hervorruf .

In .
der Wiederholung der Sardou'schen Lustspiels

„T y p r i e n n e"
, das gelegentlich des Sorma-Gastspiels -unserem

Repertoir einverleibt wurde , zeigte letzten Samstag Frau Ger -
h 8 » s e r in der Titelrolle wieder einmal, wie trefflich sie solche
pikanten jungen Frauen wiederzugeben weiß . In ihrer Darstellung
war dabei so viel glückliche Natürlichkeit und Drolerie enthalten,
daß auch ihre „Cyprienne" reichsten Beifall fanp. Die übrige Be¬
setzung war die alte und bewährte sich auch dies Mal wieder , beson¬
ders natürlich darunter Fritz H e r z als gewandter Prunelles , dann
aber auch Herr H e i n z e l als unglückseliger Adh^mar.

glerintfrfitc*.
= Patts , 4. April . Dem „Figaro " zufolge wurde gestern in Baur-

creffon der frühere Advokat am Apellhof und frühere Gemeinderath von
Paris Des Essarts unter der Anschuldigung verhaftet , das
ErbtheileinesjungenMannes Namens Golinard im Betrage
von 1800 000 Franken unter M i ß b r a uch seiner Eigenschaft als
Rechtsbeistandverbrauchtzu haben . Der Verhaftete aestand
daß er das ihm anvertraute Vermögen in unglücklichen Spekulationen ver¬
loren habe . Ein Bruder des Verhafteten erklärte , daß diese Spekula¬
tionen mit Zustimmung des minderjährigen Golinard erfolgt seien.

Telegramme der „ Bad . Presse " .
(Origrnalmeldungen des Wolff 'schen Depeschenbureaus " und des

„Bureau Herold ".)
■_ hd Berlin , 4. April . Das preußische Staatsministerium hat
in seiner gestrigen Sitzung beschlossen , die R e a l g y m n a s i a l -
Abiturienten zum Studium der Medizin zuzu -

' lassen . Die nothwendigen Aenderungen der Prüfungsordnung
werden in nächster Zeit ergehen . (Fkf . Z.)

- hd Dresden, 4. April . Am nächsten Samstag findet hier eine
von Künstlern und Li t e r a t e n veranstaltete P r o t e st ver¬
sa m m l u n g gegen die L e x H e i n z e statt.

--- Anrnverg, 4! April. Der Reichstagsabgeordnete Oertel
(soz.) ist gestorben. (Es wurde vor Kurzem seine Verbringung in
«hu Irrenanstalt gemeldet . D. R .)

— Mi««, 4. April. Fürst Ferdinand von Bulgarien
ist heute hier eingetroffen. Blättermeldungen zilfolge begiebt sich
der Fürst später »ach San Remo .

;= Paris , 3. April . Senat . Bei der Berathung über bas Bud¬
get deS Aeußern bringt Graf Daunay die Haltung Eng¬
land S in der Angelegenheit der Konzession in S h a n g ha i . den Fall

- F a s ch o d a und dieägyptischeFragezur Sprache und fügt binzu,
die Haltung Englands scheine seit dem Transvaalkriege ent¬
gegenkommender . Es werde nützlich sein, dies zu benützen, um ge¬
wisse Verhandlungen wieder aufzunehmen, mit dem Zwecke , beide Na¬
tionen einander näher zu bringen.

Minister Delcass 6 erwidert, er wolle jetzt nicht über die
Drohungen Englands sprechen . Die Zeit sei noch
nicht gekommen , um dir Wahrheit zu sagen üb erdieVor -
kommnisse von 1898. Weder die Regierung noch Frankreich habe
van der Veröffentlichungetwas zu befürchten . Der 1899 geschlossene Ver¬
trag sicherte Frankreich bedeutende Vorthrile. Drlcaffs erinnert an den
Handelsvertrag mit Amerika und die Unterhandlungen über die Kon¬
zessionen in China . Die Ergebnisse waren ausgezeichnet . Frankreich
werde wieder Kolonialmacht . Es müsse die Reichlhümer
der neuen Kolonien erschließen und darnach streben ein mannhaftes Ge¬
schlecht zu erzielen , sowie eine wirthschaftliche Organisation zu entwickeln.
Die Flotte müsse daher wieder die nothwendigr Stärke er-
lavgen. (Wiederholter Beifall.)

= Madrid , 4. April . DieCortes wurden bis Mai vertagt .
c= Madrid, 3. April . In politischen Kreisen verlautet, eine

Vinisterkrisis sei unvermeidlich ; das Kabinet werde
mngebildet werden . Der Ministerpräsident , die Minister der Finan-
ze», peS Inner« und des Krieges würden auf ihren Posten bleiben.

hd KonKanttnopel , 4 . April . Die Bagdadkom -
mi ssionwird am Sonntag in Berlin eine Konferenz mit der
Deutschen Bank Haben und dort Bericht über ihre
Reise erstatten . (Fkf. Z.)

— Rew -Aork, 4. April. Admiral Tewey erklärte einem
Berichterstatter der „World " , er sei geneigt, sich als Präsi¬
dentschafts - Kandidat anfstelle » zu lassen.

— Peking , 4. April. Die Mitglieder des Tsung - li-Damen
Kueickung und Juran -Chaug sind zu Gesandten
Chinas in London beziehentlich Petersburg ernannt worden .

England nnd Transvaal .
Die von uns gleich als unzuverlässig bezeichneie englische Meldung,

loonach in der Delagoabai augenblicklich, nach einer Meldung der „Daily
Mail" , 6 russische Kriegsschiffe liegen sollten hat sich bald dahin aufge¬
klärt, daß es sich um britische Schiffe handelt. Es sind dies die 6 bri¬
tischen Kriegsschiffe „ Forte "

„Pelorus "
, „Magicienne"

„Partridge" ,
„Dwarf" und „Widgeon". Diese Schiffe können dort erst in den letzten
Tagen lonzentrirt worden sein , da Anfangs voriger Woche vorwurfsvoll
die Anwesenheit nur eines englischen Kriegsschiffes in der Delagoabai ge¬
meldet wurde.

Die Kriegslage beurthcilt die „Voss. Ztg." u. a . dahin , daß
gerade noch zu rechter Zeit es Lord Roberts gelungen sei , seine Operations¬
linie zu wechseln. Bis vor Kurzem war er auf die Eisenbahnlinie Kap-
stadt- De Aar - Kimberley und auf die Straße torn Kimberleh nach Bloem¬
fontein angewiesen ; Lord Roberts war aber alsbald darauf bedacht , sich
die Bahnlinie EastLondon -Queenstown und Port
Eli z a b e t H-N aauwport , die bei Springfontein im
Oranjefreistaat Zusammentreffen , dadurch dienstbar zu machen , daß er
die von den Buren nur unzureichend zerstörten Eisenbahnbrücken über den
Oranjefluß bei Bethulie und Norvaalspont rasch in Stand setzen ließ.
Dadurch ist er von seiner ursprünglichen Operationslinie im
Westen unabhängig geworden und hat eine neue , weit sichere ein¬
getauscht , die Bahnlinie Bloemfontein - Springfontein mit
ihren Gabelungen nach East London und Port Elizabeth . Die Wickitigkei
dieses Wechsels der Operationslinie des britischen Hauptheeres leuchtet ein .
wenn man sich der jüngsten Meldungen über das Auftauchen von Buren -
schaaren bei Paardeberg an der Straße von Kimberley nach
Bloemfontein und der Abschneidung der Telegraphenlinie zwischen diesen
beiden Punkten erinnert. Lord Roberts hinge heute vollständig in der
Luft , wäre er noch auf seine ursprüngliche Operationslinie angewiesen ,
da diese vom Feind durchschnitten ist , wogegen er jetzt von Süden her
seine Nachschübe erhält . Diese Linie unversehrt zu erhalten, muß
sein Hauptbestreben sein ; ehe er sie gegen jeden Handstreich der Buren
qesichert hat , kann er nicht an den Vormarsch nach Norden denken. Der
Vorstoß der Buren von Ladybrand über Thabanchu bis
zu den Wasserwerken von Bloemfontein beweist, daß diese Sicherung
noch durchaus nicht gelungen ist. Die st r a t e -
gische Lage der englischen Hauptarmee ist augenblicklick
folgende : vor sich , im N o r d e n hat sie das BurenheerbeiKroon -
st a d , dessen Vorhut bis B r a n d f o r t, ja es scheint sogar bis Karre
vorgeschoben ist ; ihre linke Flanke ist von Kimberley vor
dem dort stehenden Lord Methuen ab geschnitten , auf ihre rechte
F l a n le drücken die angeblich 8 bis 10 000 Buren , die am Samstag
dem Obersten Broadwood die Hälfte seiner Artillerie und seinen gan¬
zen Train abgenommen und ihren Rückzug wohl nicht weiter als bis zu der
nächsten Kopses ausgedehnt haben , aus deren Schutz sie bei Gelegenhell
wieder Hervorbrechen dürfen. Eine Handvoll dieser Buren , die , mit
Spitzhacken und Dynamit ausgerüstet, bis zu dem Bahnstrang Bl o em -
fontein -Springfontein vordrängen, könnten den Engländern
eine höchst üble Lage schaffen.

= : Kapstadt, 4. April. Gouverneur Milner ist hierher
zurückaekehrt.

— Soitbmt , 4 . Avrl Die Morgenblätter melden a»s
Kapstadt : Ein Transportschiff mit General Cronje
Oberst Schiel und 100Ü gefangenen Bnren ist nach
St . Helena in See geganaen.

hd London, 4. April . Reuters Bureau meldet aus L o r e n z r
M a r q u e z : Der deutsche Da m p f e r „ König " traf mit 257
Passagieren von Transvaal hier ein .

— London, 4 . April. Die „Times" melden aus Lourenzr
Marques : Dem Vernehmen nach werden alle Minen arr
RandamDonnerstaggeschlossen . Die dort beschäftig
len englischen Arbeiter und Engländer in den anderer
Theilen von Transvaal, einschließlich der englischen Bankbeamten
werden in Massen ausgewiesen .

Im Arauje -Ä - eilkaat.
hd London, 4. April . Wie Lord R o b e r l s dem Kriegs -

amte mittheili , betrugen die englischen V e r l u st e am 29. Mär:
bei K a r e e-S i d i n g - Bahnhof — bei dem Gefecht zwischen Bloem¬
fontein und Brandfort — 186 Todte und

'
Verwundete ohne Offiziere.

— London, 4. April . Die Offizier s-Ve r l u st e der bri
tischen Truppen bei dem Gefechte in der Nähe der Wasserwerke von
Bloemfontein betragen 1 Offizier todt, 3 vermißt, 14 ver¬
wundet.

= . London, 3 . April. Die zweihundert von den Buren ge¬
nommenen Transportwagen gehörten nicht zu Broadwoods
Abiheilung . Die militärischen Kreise nehmen an , daß während de:
letzten Wochen bei den Wasserwerken einWagenparkfüreine
britische Division gemeldet wurde, die beim allgemeiner
Vormarsch in nordöstlicherRichtung hätte marschiren sollen, und daß
seine Zerstörung das eigentliche und erreichte Ziel der Buren war
Es scheint , daß mit der Bewachung dieses Wagenparkes außer zwei
Kompagnien auch das Essex -Munster- und Shropfhire -Bataillon
betraut waren , von denen Roberts'

Depesche spricht, und die nicht zu
Colvilles neunter Division gehören . — Die letzte „Central Rews"-
Meldung, die besagt , Frenchs Kavallerie habe bei Verfolg¬
ung der zurückgehenden Buren ein Burenkommando bei¬
nahe dezimirt und in Bloemfontein rechne man sicher
auf Zurückgewinnung der Kanonen , findet s^elbst
h i e r w e n i g G l a u b e n. (M . N. N .)

hd London, 4 . April . Von weiteren Kämpfen bei den Wasser¬
werken von Bloemfontein verlautet noch nichts . Die letzte Meldung , daß
ein Burenkommando von F r e n ch

's Kavallerie dezimirt und kampf¬
unfähig gemacht worden sei, scheint zum Mindesten verfrüht .

Ein verwundeter Bur berichtet , die Kommandos, welche am Angriff
gegen die Engländer thcilgenommcn , seien zumeist Freist aat le r ge¬
wesen. Fft . Z.

= London, 4. April . Die „Times " melden aus Bloemfon¬
tein vom 2 . April : Die Bewegungen der Buren zeigen einen
Unternehmungsgeist und beweisen , daß in dem nördlichen
Theile des Oranjefreistaates die Buren besser Zu¬
sammenhalten als angenommen wird . 2 l i v i e r s
Aktion , indem er , wieder auf Ladybrand nach Osten vorstoßend ,
dasselbe besetzte und sodann Verstärkungen heran zog und

' Tabanchuwiedernahm , war - ein st r a t r g i s ch e s M c i st et*

stück , da er dabei seinen Boriheil in der einzigen verwundbare»
von Lord Roberts Stellung wahrnahm. Als der englische Wagen »
z u g und die Geschütze am K o r n s P r u it in die Nähe de» Feinds
kamen, war , wie es scheint, nichteinMannanderSpitze , derbe»
auftragt gewesen wäre, Ausschau zu halten. Dio Eskorte trottete
ruhig hinterher und merkte erst, daß etwas nicht in Ordnung war, als die
Hälftedes Wagenzuges schon in Gefangenschaft war. Die Sache
ist hauptsächlich von dem Gesichtspunkte aus bedauerlich , daß wir
uns unfähig zeigten, den Farmern im Südosten , welche ihr,
Gewehreausgeliefert hatten, vol len Schutz angedeihe »
zu lassen.

Vom « esikichen Kriegsschanpkatz.
hd London, 4. April. Aus Drakonder wird gemeldet , daß

die Stadt von englischerKavallerie besetzt ist . General Settle
b e f e H l i g t e die verschiedenen englischen Truppentheile, welche zwischr»DeAaar . Prieska und D e n h a r t operiren.

hd London, 4. April. Sir P a r s o n meldet , daß in der vorletzte»
Nacht DenHart besetzt wurde. Die Hitze der letzten Tage hat de«
Uebergang bei der Furt ermöglicht . General Settle hat einen R e -
kognoszirungsritt in der Gegend von Upington auSfüh«,
lassen. Diese Stadt soll morgen besetzt werden. Die Bure »
erklärten, leinen Gr und zu haben , gegen die Engländer z ,
kämpfen und wie berichtet wird , verhält sich die Bevölkerung mit Aus¬
nahme einiger Unzufriedener ( !) sehr ruhig.

hd London, 4 . April . Nach einem Bericht der Liverpooler „Daily
Post" Habe die Königin Lord Roberts den Befehl gegeben,
in erster Linie jetzt Mafeking zu befrien . Die Befreiung
sei in den n 8 ch st e n 2 W o ch e n zu erwarten.

Wo« nördliche « Kriegsschauplatz (Rhodesia).
--- Lissabon , 4. April. Das Reuter 'sch« Bureau meldet : I «

der Abgeordnetenkammer erklärte der Minister deS Aus.
wärtigen , di« Beförderung non engkifchen Soldaten nnd Krieg«,
material mit der Kisenbah« ant portugiesischem Gebiet »mische»
Aeira «nd Amtaki sei seitens Kngkands «achgesncht und », «
Portugal zngessande« worden. England machte hierbei von
einem in Staatsverträgen anerkannten Rechte Gebrauch,
Der gegenwärtige Krieg hebe diese vor dem Kriege abgeschlossene »
Verträge nicht auf. Portugal habe in loyaler Weise seine«
Entschluß der Regierung von Transvaal mitgetheilt und
sei vollkommen korrekt der ihnen obliegenden neutrale «
Pflichten nachgekommen. Alle, die von den Vorgängen Kenntniß
haben müßten , seien verständigt worden. Der Minister schloß
seine Mittheilungen mit der Versicherung, er wolle sich nicht Wieder¬
sehen, ohne feierlich zu erklären , daß die englische Re¬
gierung nnd Portugal Beziehungen unterhalten, deren
Herzlichkeit und Loyalität nicht übertroffen werden
könntem Möge es Gott gefallen, daß diese Beziehungen für immer
so bleiben !

— Paris , 3. April . Der „Matin" will wissen, daß die Re¬
gt e r u n ge n mehrerer großer Mächte wegen der Abfahrt des
mit Kriegsmaterial beladenen Transportschiffes
,,Chicago " nach Beira Aufklärung von der portu -
liesischen Regierung verlangen dürsten. Der Hafen
von Beira sei von einer internationalen Aktienge¬
sellschaft erbaut worden , werde aber aufhören , neu¬
tral zu sein , wenn Truppen und Kriegsmaterial
vort gelandet werden könnten . Der „Eclair " fordert den
Minister des Aeußern , Delcassch auf, die Initiative zu
-mein entschiedenen diplomatischen Vorgehen zu er¬
greifen. • - ••

Pas Ansfnttb . ''
— Paris , 4. April. Der „Martin" meldet , der Herzog

von Orleans habe von einem hoh en Mitgliede der
: nglischenKönigsfamilie einen Brief erhalten, in dm
erklärt wird, daß der englische Hof jede Beziehung zu
demHerzogcabbrechenmüsse , falls dieser sein S ch r er¬
be n an den Zeichner V i l l e t t e (in Welchem der Herzog den Zeich¬
ner wegen seiner Karikaturen zum Transvaalkrieg , darunter auch
die der Königin Viktoria, gratuliert hatte . D . R .) nicht entschieden
n Abrede stelle. Das Blatt will ferner wissen, der Prinz von

Foinvi ! leder jetzt 82jährige dritte Sohn des ehemaligen König
Ludwig Philipp , habe dem Herzog von Orleans ebenfalls brieflich
seinen schärf st enT ade ! wegen des Schreibens an Billette aus¬
gesprochen und angedeutet , daß seine Handlungsweise nur
inReuedieentsprechendeSühne finden könne.

= Ilew-Pork , 4. April. Webster Davis erklärte einem
Berichterstatter , er halte Prätoria für uneinnehmbar . Die
Engländer würden nicht über die Prätoria umgebenden und von
Kruppschen Kanonen starrenden Hügel kommem

Auszug aus den Staudesbüchcr» Karlsruhe.
Eheaufgebote :

29 . März . Wilhelm Brandt von Jagstfeld , Postbote in Mosbach,
mit Katharine Schmitt von Gamshurst.

29. „ August Herzner von Vaihingen , Schlosser hier, mit Elisa¬
beth Krauß von Gondelsheim .

29. „ Josef Schlickert von Taxlanden. Maurer hier, mit Ma¬
thilde Wohl von Stuttgart.

31. März . Friedrich Treiber von Dossenheim , Schutzmann in
Mannheim, mit Auguste Duda von Rastatt .

31. „ Wilhelm Ungeheuer von hier , Schlosser hier , mit Fran¬
ziska Vogt von Beilngries.

31. „ Albert Baur von Sennfeld , Kaufmann hier, mit Lina
Biehle von hier.

31. „ Heinrich Gref von Ensisheim , Kaufmann hier , mit Wil¬
helmine Doß von Ziegelhaufen .

31. „ Albert Bter von Großeicholzheim , Musiklehrer hier, mit
Anna Kern von Schillingftadt.

Eheschließungen :
~ i~~ - -

3. April. Adolf Scköttle von Hirsan . Metzger hier mit Emma
Heine von Kandel .

3. „ Simon Kayser von Rogastn, Kaufmann hier , mit Mina
Hilb von hier.

3. , Karl Frank von hier , Eisendreher hier , mit Elisabeth
Nonnenuiacher von Königsbach.

3. „ Franz Herrmann von Hayna , Bantechniker hier , mit
Elisabeth Stenzel, Wittwe , von Bruchhausen.

3. „ Josef Wildenmann von Lichtenthal , Bahnarbeiter hier,
mit Theresia Dörfler von^ burggen.

3. „ Heinrich Diehl von Pirmasens. Kaufmann allda, mit
Friedericke Brück, Wittwe , von Grünstadt. i



Nr. 80. Badische Presse *&tae *»
Stellt
8 » tu

« ab «»
* t bfc
tottete
tttbit
Sacht
ß tote
I« ih«
ih . .

I» ba|
title
»ische.

Daily
geben.
- u » ,

• 3 #

AuS.
rie ««-
ifchw
i IM
i Von
rauch,
'ffcnett
seilte»

und
al « u
intniß
schloß
>ieder-

Re-
deren

»erden
immer

einem
Die

> von

mit

Offene Ltellen .
Beim Bezirksamt Weinhcim eine Deiopistenstelle . Jahresvergütung

UQQ-^ 00 dfC,
Keim Bezirksamt Sinsheim die Bezirksbaukontroleurstelle , deren Ge-

«HIstSkrei» sich auf den ganzen Amtsbezirk erstreckt und mit welcher auch
Al Amt eines Bezirksbauschätzers und Feuerschaucrs verbunden ist . Be -
Mlbungen aus der Zahl der geprüften Werkmeister binnen acht Tagen .

Beim Notariat II in Baden-Baden Schreibgchilfe für 3
Aonate. 73 M . per Monat .

K a n z l e i g e h i l f e n ste l l e n bei der fürstl . Fürstenbergischen
Kammer in Donaueschingen auf 15 . Mai , 1200 M Anfangsgehalt ; beim
Atzirksamt Karlsruhe , 900 <M Gehalt ; beim Bezirksamt Mosbach , 900
s Gehalt.

Telegraphische Kursberichte
» rankfnrt a. M.

Uhr Nachm.)
( Kbit 233 50
WsseoNto 191 .30
Staatsbahn 134 .60
ßembarden —
gtndenz : schwach .

Frsakfurt a. M.
(AnfangSknrse ).

0eft . Cred -A. 2 <4.11
0 est,StaatSb^.A. 134 .90
Lombarden 27 90
g* , Pvrt . St .-A»l. 26.49
Egypter
Ungarn
DiSc . Com.-A.
Sottbardbabn -A.
«7 , Mexik. ult .
6V», »
Banque Ottom .
Kürkenloof«
Italiener
lenden, : ruhig .

Fraukfurt a. M.
lSchlubkurfe .)

Wechsel AmNerd. 168.35
, London 204 72

' ' , Paris
„ Wien

WechselItalien
Brivaldiscont »
Napoleon»
4V* DeutscheReichS-

Slnleihe (S ' /r ) 96 .60
g' /, do . 86 . 75
3 ?/!, Pr . Cons. 96 .50
8*/<> Italiener 91.60
4' . Oest. Goldr . 99 .65
4 ' . Oest.Stlber 93 .2,>
1686er Loose 136.90
4 ' /, °/o Portng . 40 . 10
Russische Staats .
Kerben
4' /» Span . Ext .
4® ,Ungar »
Ungar. Kronenr .
Berliner H .»G.
Darmst . Bk.
Deutsche Bk.
Dresdener Bk.
Badische Bk.
Rhein. Er -dit 'Bk. 145 .50

Hpp .-Bk. 184.

9710
192 .10
142—
26.10

115L0

94
'
S0

81233
841 . --6
759 .75

47 .
16.30

98 .80
62.—
73—
97 .25
92.80

166 .60
140.90
205L0
159.—
124.90

vom 4 . April .
Länderbank N7 .—
Wiener B .-B. 135 .40
Ottonianbank 115 .50
Schweiz . Central 145 .70

„ Nordost 92 .10
. Union 81 .50

Jura Simpl . 39.70
Mlttelmeer 100.20
Harpener 239 —
60/0 Argentinier 33 .90
5°/0 Sontd . Pief . 107 .—
4abq . g '/, ' . Bad .

St .-Obl . i . G . 94 .70
dto . i . M . 93 .75

3 '/. 7 . do . 93 .50
8' . Bad . St O . M . —
4% Griechen 47.10
Türkenloose 122 .4 >
D . Türken 23 .35
5"/, Argentinier 85 .80
5°/, Cbinelen
5' /. Mexikaner

5' /°
'

III98 42
*
80

3*/, „ 26 —
Pfälz . Hyp .-Bk. 164 .75
Elbthal
Meridionalb
Bad . Znckerk .
Rordd . Lloyd
Packetfabrt -
Maschin. Gritzner 191.—
KarlSr . Maschin . ——
North .pref .SbareS 78 .40
A. Elektr .- Gesell. 255 .10
Schnckcrt 220 .90
Beloe 59 . —
Oberrh . Bank 121 .50

Rachbörse
( 2 V* Ubr Nachm.)

Berliner Bank 116—
Kredit 233 .10
DiSconto 191—
StaaiSbah » 134 .50
Lombarden 27.80
Tendenz : schwach .
Verliu ( AnfangSkurke ) .
Credit -Aktien 234 . 10
DiSconto - Conlm . 192 .20
Deutsche Bank 205 .50
Berl . HandelSb . 160.^0
Bochum.Gntzstahl 280 .20
Laurahütte

98 .60
98 .85

137 .20
75.80

130 .40
130 .70

Harpener 239 —
Dortmunder 13910
Tendenz : Kohlen fest.
Berlin (Schlutzkurse .)

4l/, »/. R «ich »anl . 96 .8'
3»/« . 36.70
4 ‘/. 7 « Pr . Sank . 9«.70
Kredit 233 . il
DiSconto 191—
Dresdener 158.30
Nat ..Bk . f. Dtschl . 141 .40
StaatSdah » 134 .60
Bochnmer 27 >.50
Gelsenk.Bergwerk '21 .40
Lanrahütle 281 .90
Harpener 238 .5 , 1
Dortmund 139 6
A. E .-G . 255 .2b
Schnckert 221 .-
Dynamit Trust —
B . Kölu-Rottwetler

Pulvers . 207 .3
Deutsche Metallpatr .-

Fabrik . 262 —
Kanada -Pacistc 96 .30
PrivatdiSconto 4 °/,

Wien ( BorbSrle .
Creditaktie »
SlaatSbab »
Lombarden
Markinolen
4 '/,7 » Ungar »
Ung . Papierrente
Oest . Kroneiireilte
Länderbank
Ungar . Kronenr .
Türkenloofe
Tendenz : still.

Pari ».
37 ° Rente
Spanier
Türken
Italiener
Banane Ottoma » 582 —
Rio Tinto 1488 .—

London .
Debeers
Chartered
Goldfields
RandliiineS
Eastrand
Atchison Top
LouiSv . Nashv .

228 .8 '
192—

25.20
118 ^0
97 .80
99 .30

UfilßO
93.70

101.12
74 2»
23 .30
94 .30

3.7,
6.7,

36. 7.
6 .7,

88.7.281 .50
Anfangs zurückhaltend und Montan höher. Banken anregungs-

loS. Kredit auf Wien schwächer.

Wetterbericht des Centralbur . für Meteorol . und Hydrogr .
vom 4. April 1900 .

Das barometrische Maximum über dem Nordosten Europas
besteht fort, die Depression aber , welche gestern im Nordwesten er¬
schienen war, ist bis zur schottischen Westküste weiter gezogen und
hat gleichzeitig einen Ausläufer gegen Südosten weit in das Binnen¬
land entsandt ; unter seiner Einwirkung sind im Westen Deutschlands
Erwärmung und Niederschläge eingetreten . Im Osten war eS da¬
gegen am Morgen bet leichtem Frost noch meist heiter . Bei weiter
steigenden Temperaturen ist Fortdauer der Niederschläge zu erwarten.

« itternilgslreobitchtmigen der «« eteorolsg . Station Karlsruhe .

April.
Baron».

mm
Theriik .
in C.

Slblol .
Ketlchf. 8«» chtl» kel,

iu vr », . Wlltd

3. Nachts 9 U . 748 .2 3.9 4.2 69 SW bedeckt
4. Mrgs . 7 U. 748.7 2.6 3.6 65 Still
z. Mittgs . 2U. 740.1 6.6 8.2 85 SW W

folgenden Nacht 0 .5.
Niederschlagsmenge am 3. April 0.0 mm

niedrigste in der darauf

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd.
88 Bremen , 3. April . Der Dampfer „ Karlsruhe " hat heute

Cap Qucssant passtet , „H . H. Meier " ist heute in Bremerhaven ange¬
kommen , „Dresden " ist gestern in Colonibo angekonnnen , „Hamburg " in
heute von Genua abgegangen , „ König Albert " ist heute in Hongkong ange -
wmmen , „ Coblenz " ist gestern in Parnombuco angckommen . „Bonn " hatheute Cap Queffaut passtrt , „Hannover " hat heute Dover pasfirt , „Werra
ist gestern Nachmittag 7 Uhr in Gibraltar angekommen und heute Bor -
Wittag 2 Uhr von dort abgegangen .

ES Bremen . Der Norddeutsche Lloyd wird in den nächsten vier
Wochen folgende Paffagierdampfer expediren : Nach New -Aork : Schnell -
wld Postdampfer : „ Bremen " 7. April , „Kaiserin Maria Theresia "
1V. AprÜ , „Königin Luise" 14. April , „ Saale " 17. April , „Friedrich der
Große " 21. April , „ Kaiser Wilhelm der Große " 24. April , „ Main "
28. April . Nach Baltimore : „ Hannover " >2. April , „ Roland " 26 . April .
Rach Galveston : „Helgoland " 2. Mai, „Halle " 23. Mai. Nach Brasilien :
»Trier " 10. April , „ Mainz " 10. Mai . Nach La Plata : „ Mark " 31 . April ,
„Bonn " 14. Mai . Nach Ost -Asien : „Oldenburg 18 . April , „Bayern *
2. Mai . Nach Australien : „Darmstadt " 25 . April , „ München " 23 . Mai

Nähere Auskunft ertheilt die obrigk. konzeff . Billet -Ausgabe von
Ser « , Karlsruhe t . B . , Hebelstratze 3 . 9250

vet * ergänzt den feinen, ver¬
bessert den billigen

Bohnenkaffee .
fOrlUnii-Ma^ e ln Dom)

Llnde’S giebt dem Kaffee eine schöne Farbe
ESSO ! ! ! und einen vollmundigen Geschmack .

5676a

ttrttft Äinevikn Asien, Afrika . Australien schnell, gut
und billig fahren will , wende sich

« die obrigkeitlich conecssion . Gcneralagentur für Baden von F . Ser »
M Karlsruhe, Hebelstratze 3. 3202

VllMMW -AMkytw
Wch .

Zwei tüchtige , mit dem badischen
Katastervermessungsgeschäst vertraute
BermeffungS -Asssstenteu werden
gesucht . Bei befriedigender Leistung
Anfangsgehalt 2000 Mk. Maximal
geholt 3M0 Mk. Ruhegehaltsberech¬
tigung und Hintcrbliebenenversorgung
gemäß Beamtenstatut . Anmeldungen
nebst den erforderlichen Zeugnissen
sind bei unterfertigter Stelle ein-
zureicheu. 8754.3.3

Karlsruhe , den 29. März 1900 .

Städtisches Hieföauamt.

Mckchi-
AM -PerftkiMU

in Gottesaue .
Dienstag de« 16. April I960 ,

Vormittags 9 Ahr
werden aus den Stallungen der
l . ,2 . u . 3 . Batterie ca 70 Haufen
Matratzen-Dünger versteigert

! . Abtheilung 9282 .2 .1
I. Bad . Feld-Artillerie -Reginienls Nr. 14.

Abriili - WchenH.
Die Stadtgemeinde Durlach verstei¬

gert am 1 *098 .3 .2
SamStag den 7 , April l . I . ,

Vormittags 10 Uhr »
an Ort und Stelle da» sogenannte
Griesbach'

sche Anwesen auf den Ab»
druch . Di « Bedingungen liegen bei
dem Bauleiter , Architekt H Bull ,
Kaikosenstrahe Nr. 8 dahier, zur Ein-
stcht aui .

Durlach , den 31 . Mär , 1900.
Der Gemeiuderath .

Busenbach.

lioluirrllritimimj.

Die Gemeinde Busenbach verstel
gebt 4m '

Kreitsg Den 8. April l %
In ihrem Gemeindewald

118 Stück forlene Abschnitte von
1,45 Festmeter abwärts ,

43 Stück Eichen von 2,94 Fest¬
meter abwärts , darunter circa
40 Stück Wagnereichen,

3 Stück Pappeln von 5,29 Fcst-
mcter abwärts .

Zusammenkunft Vormittags 9 Uhr
beim Rathhaus . 1832a,2 .2

Busenbach , den 1 . April 1900.
Wastian, Mgernieister .

HMUIg.
Grotzh . Forstamt Mittelberg

(Ettlingen ) versteigert unter den
üblichen Bedingungen

Iieüsteg de« 18. April 1888,
MittigS 12 Uhr,

im »»König von Preußen " zu
Franenalb aus den nächst Frauen -
alb gelegenen Waldungen des Öber -
und GrotzklosterwaldeS , sowie aus
dem Unterwald :

282 tanncne Stämme , 60 dto.
Klötze , 56 bto - Abschnitte und 50
forlene Stämme , Abschnitte und
Klötze ; ferner 424 Ster tanne -
neS , 85 Ster forlencs , 172 Ster
buchenes und 7 Ster gemischtes
Scheit - und Klotzholz , 51 Ster
tannenes , 187 Ster forlencs , 28
Ster buchenes, 80 Ster gemisch¬
tes Prügelholz , 58 Ster tannene
Rcisprügel und 465 gemischte
Prugelwellen . 1845a.2.1

Die Forstwarte E i s e l e in Bur¬
bach und Kunz inSchielberg geben
auf Verlangen nähere Auskunft .

Nutz und Brenuho z-
Bersteigerung.

Das Gr . Forstamt Lchopfheim
versteigert

Mud len 9 . A»ril l. z.
Mittizs 1 Uhr ,

im Rathhanse zu Hause « aus dem
Domänenwaldoistrikt III „ Bnrg -
holz " : 4 Ster buchenes Scheit- und
Prügelhölz ; aus dem Domäncnwald -
diftrikt „ Hänfener Hau " : 24
Stück Eichen, 20 Stück Hopfenstangen
2. Klaffe . 77 Ster buchenes, 25 Ster
eichenes Scheitholz , 118 Ster buche¬
nes , 14 Ster gemischtes Prügelholz ,
1010 Stück buchene und eichene Nor¬
malwellen , sowie 1 Loos Abfallrcis ;
a » s dem Doniänenwalddistrikl VI
„ Todtengraben " : 19Rothbuchen ,
9 Hainbuchen . 5 Eichen, 6 Ahorn , 1
Esche , 12 Ster hainbuchcnc Rollen ,
264 Ster buchenes, 5 Ster eichenes
Scheitholz , 72 Ster buchenesPrügel -
Holz, 1100 Stück buchene Normal -
wellen , sowie 1 Loos Abfallreis .

Domänenwaldhüter Meier in Hau¬
se« zeigt das Holz auf Verlangen
vor und fertigt Auszüge aus deu
Aufnahmslisten. 1855a,2 .1

Statt jeder besondereu Anzeige
Todes -Anzeige.

Verwandten und Bekannten theilen wir hierdurch tief-
brtrnbt mit . daß unsere liebe, gute Mutter

Irau

WiMmine Markstabler Wittwe.,
geb . Mayer ,

im 68 . Lebensjahre gestern Abend nach kurzer Krankheit
sonst entschlafen ist. 9304

Um stille Tbeilnahme bitten

Asel Markstahler , Wrilsnt .
Dr. August Markstahler , k,l . GkNitthtichectir,

Arnsberg .
Karlsruhe , den 4 . April 900 .
Die Beeidigung findet Donnerstag den 5 . April ,

Nachmittage 5 Uh , von der Friedhofkapelle aus statt .
TrauerhauS : Karlstratze 84 .

oöes -Anzeige .
Schmerzerfüllt machen wir Verwandten , Freun¬

den und Bekannten die traurige Miltheilung , daß
es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unsere liebe
Mutter , Schwiegermutter und Großmutter

Anna Maria Bumiller Wwe .,
geb . SClaiiH ,

nach kurzer Krankheit heute Morgen 6 Uhr im
Alter von 82 Jahren in ein besirreS Jenseits
abzurufen.

Karlsruhe , den 4 . April 1900 . 9278
Die tranernden Hinterbliebenen :

Luise Wintermantel , geb . Bumiller .
J . B . Wintermantel , Rechnungsrath .
Max Wintermantel .
Die Beerdigung findet am Freitag den 6 . April ,

Nachmittags 8 Uhr , von der Friedhvstapelle auS statt.
TrauerhauS : Hirschstraße 22, 2 . Stock .

Statt jeder besondere « Anzeige.
Todes -Anzeige .

Verwandten und Freunden theilen wir schmerzerfüllt |
[ mit , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unser
liedes Kind

Elsa
[ nach kurzem , aber schwerem Leiden im Alter von 1 Jahr
und 2 Monaten heute Früh 1 Uhr in die ewige Heimath

! zu sich zu nehmen .
Wir bitten um stille Theilnahme .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Ang . Teil mail II , Morgenstraße 45.

Die Beerdigung findet .rreitag , 6 . April , Vormittags 10Uhr, !
[ von der Leichenhalle aus statt . 9291 !

Verichtignng .
Die Beerdigung des Herrn

Georg Hch. Bitzel
[ findet nicht Freitag , sondern Donnerstag Vor¬
mittag 11 Uhr statt . 9272 !

Heirath . !
Suche für meinen Schwager , Mitt¬

lrer , Mitte 40er , mit einigen sehr gut
erzogenen Kindern (Privat ! aus bes-
serm bürgerlichem Stande eine Lebens¬
gefährtin in gesetztem Alter . Vermögen
erwünscht, doch nicht erforderlich .
Wittwe nicht ausgeschloffen. Nicht-
konvenirendeS sofort retour .

Strengste Diskretion Ebrensoche.
Gest Offerten unter J . L . 1863a an
die Exped. der „ Bad . Presse " erb._

■ ■ ■ ■■ Heirath . » KANKW ,E Kaufmann od . Seifensieder mit
etwas Verm . ist Gelegenheit geb., sich
zu vcrheiralhen mit vermög . Tochter
eines Scifenfabrikanten , Wwe. in einer
Stadt am Lodcnsee . Off . u. O . P .
ao postlagernd Straßburg . 1852a

ProvisionsReisender
sucht für das Bad . Oberland Ver¬
tretungen zu übernehmen . Manufok -
tur -Waaren für Detail nicht ausge¬
schlossen. Gest. Offert , unt . Nr . 1859a
an die Exped. der „Bad . Presse ".
^ tveitüchtige Näherinnen ,
welche schon Jahre lang arbeiten ,
nehmen Arbeit an , am liebsten für
Ladengeschälte. Zu erfragen unter
Nr. 9389ix der Exp . der , Bad. Presse ".

In
empfiehlt sämmtliche

Spezereiwaaren
zu zivilen Preisen - 9346J , Dnrlaeher ,
Spezerei - » . Lok» «italwa « re» tzdkg.,

Herrenstraße IS .
nOooooooooOo

s Eine Gesellschaft m. b. h.
Q sucht znm Beischreiben' der Bücher eine

zMrlWePersönlichkeit
i rocl .te diesen Posten im
0 Nebenamt anssüllen
Q könnte . Offerten unter

P . 9332 an die Expedition
der „Bad . Presse" erbeten.

OOOOQl

zu 50 —60 Pfg . von einem Herrn ge¬
sucht. Off . u . 9313 an die Exp . der
„Bad . Presse ».

Die Aussage gGen
Edwala Kttbel

nehme ich zurück . 9814
Franz Xaver Sohn * lder .

WeiWirthslhtst,
eine bessere , mtt Logiren rc. ist Um¬
stände halber in einer Garntsonstadt
Badens zu verkaufen . Offerten unter
dt J . 9301 befördert die Exped . d«
„Bad . Pr cffe"

._ W

Guter Mittag- v. Abevwsch
wird von einem jungen Herrn in
der Nähe der Wilhelmstraßt gesucht .

Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 9320 an dir Exped . der „Bad
Presse" erbeten.

Zu kaufen gesucht.
Ein gebrauchter , aber noch gut

erhaltener Chiitonnta »», sowie ei*
oteretfigerTi « ch , womöglichAuszieh¬
tisch, zu kaufen gesucht. « 317

Näheres L . Karl , Rudplfstr . lg .

Ladeneinrichtung .
für Colomalwaarin zu kaufe « ge¬
sucht . Offerten unter L . tt . 1861 »
vermittelt die Exped. der „Bad^
Presse" ._ _ 8jl

Ponny
-Fuhrwerk ,

Glanzrappe , mit elegantem
Korbwagen und Geschirr ,
sofort m verkaufen . 9331

SteimtriM « 29 .
Ein kleiner , hocheleganter

ist preiswürdig zu verkaufen .
Offerten unter Nr . 9380 an bi

Exped. btt „ Bad . Presse " . , 3j

Für Brautleute !
2 vollständige Betten , 1 Ooultische

1 runder Tisch , 3 Fauteuils , 1 kleine
Herd , Küche,Igeschirr , sowie ver
schieden « Gegenstände sehr billig
vei kaufe » . 9322,3 .

Srbpriuzeustr . 26 , Etb . , Hnf *

Anwaltsgehilfe
gesucht .

Ein tüchtiger Anwaltsgehilfe och
schöner Handschrift und gute « Zeus
uiflen per sofort auf ein großer A«
waltsbüreau hier gesucht. Offerte
unter Nr . 9334 an die Exped . de'

„ Bad . Presse".

sowie 184M .4 .H

l selPMge Hölzmuler
finden sofort dauernde Stellung bet

Kappelhöfer & Biederwolf
Malergrichäst ,

Landau (Pfalz ).
Braves , fleißiges

welches kochen kann und HauSarbe
'

mit übernimmt , wird in «ine deutsch'
Familie nach England (London ) ge
sucht . Jahreslohn 300 Mk. Zimmer
mädchcn vorhanden . Näherer in bt
Exped. der „Bad . Presse " « nte
Nr^ S323._

Stellung sucht für
Bureau od . Reise
intell. fleißiger junger Manu . Der¬
selbe ,st mit Bureauarbeiten unk
Schreibmaschine vertraut , sowie i»
Umgang mit der Kundschaft gewaudt -
Offerten unter R . M . 78 * au
Annoncen-Agentur * .
LUi -Ivk . >851aL . 1

Stelle sucht ein

Mädchen
aus guter Familie , da» seither i»
einem guten Hause war , al » A «
fängerin in einer .̂ einbäckerei. Gut
Bedandlung Hauptsache . 9287 .2 /

Näheres Karlstrabe 83 , 2 . Stock .

ZübermleWev
ein unmöblirteS , schönes
großes Zimmer , abtheil ^
bar in Wohn - « nd Schluß
raum, an feinen Herr «'
oder Dame . ssiSL.«
Westendstraße 14,3 . Stock.
gaahnhofstratze 32, eine Treppe horft

Vorderbaus , ist rin einfach mödl
Zimmer mit oder ohne Penfio « *
vermielh n ._

Ei « fei « möbl Zimmer iß
sehr preiswürdig zu ver « . Svf .
oder später beziehbar . Rähere »
Wcrberstr . 38 , 1 Dr . h . 85S »

Zimmer - Gesuch.
Mödl . Zimmer wird von solide»

H rin zu mieten gesucht . Off . « tt
Preis unter 9312 an die Ep », dar
„ Bad . Prcffe " .

Junger gedild. solider Kaufmanä
su cht per 1 . Mai möbl ,

. Zimmer
mtt Pension bei besserer Familie , «p.
mit Familie,lanschlnß . Grsl . Offert «
mit Preis unter Nr . 9311 a» die
Exped. der „ Bad . Preffr ". TL
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Deiriit rfinitiilinrr llSer
Karlsruhe .

Unter btrn Protektorat
Tr. St. H. bei ErbsirohlicrzogS

Kriedrich von Baden .

lfi
DSff- Friedrichsplatz 9. S648L0 .«

de« 7 . April iooO ,bendS t/,9 Uhr :

Vereins -Abend
im „ Zähriuger Löwen ", Eingang'Zähringerilraße . .

Ehemalige Reginreiitskaineradeii
ladet freuudlichst ein

Der Vorstand .
Süddeutscher

Marine - Club
Karlsruhe .

Unter dem ProtektorateS. St. H.
des Großherjogs Friedrich von

Baden.
GamStag den 7. April 19OO,Ab -ndS ' /. » Uhr :

Zusammenkunft
im r'okal Gasthof zur Reichspost ,

Ecke Adler - und Strinstrabe ,Aktive und ehemalige Angehörige
der Kaiserliche » Marine sind freund »
lichst eingelade ». 22 4

_ De r Bor stand.

Serrin 1858.Eomm.svon AUÜU *
fKanfmän « . Verein ) Hamburg .
Kostenfreie Stellen - Ver
« ittlung , Pension ? -,Kran¬
ken - Kasse , Vereinsorgan : „Dert andelsstand" . Ueber 58000

»gehörige ; über 77 000 Stellen
de mittell . In 1499 wurden 10028
Mitglieder u . Lehrlinge ausgenommen
sowie 6113 Stellen besetzt. Dü
Mitgliedskarten für 1000 und
die Quittungen der verschiedenen
Kaffen liegen zur Einlösung bereit .
Rach dem 1 . Februar ist VerzngS -
vergutung zu entrichten . Eintritt
täglich . Vereinsbeitrag jährlich 6 M.
Geschäftsstelle in Karlsruhe bei
Hr ». Jacob Steidel , Zähringer
stratze 22. Zusammenkunft im
« odeufteiner . Herrenstraße, jede«
DienStag Abend O Uhr.

Deutsch. Rationaler

Handlungsyehj fen -verband

Hamburg .
Ortsgruppe : Karlsruhe »

BrreinSlokal in der E i n t r ach t ,
, Karl-Friedcichstraße .

Veveinsabend
Mittwoch Abend S Uhr.

Der Vorstand.

TliiM-WFlhmIbt "
- Karlsruhe .

Heul « Mittwoch den 4 . April ,
Abends 8 Uhr :

Versammlung
NN neuen Clublokal .^ipelioihealer "
und bitten wir um vollzähliges Er¬
scheinen da F. B .

Der Vorstand

Radfahrer- Lund
Karlsruhe .

Jeden Donnerstag , AbendS
S Uhr :

Zusammenkunft .
Jokal : Restauration zum „ Lchestel-

hof" , Werderplatz .
.Gäste willkommen . ^ ^Der Vorstand .

Badischer
Train - Worein

Karlsruhe .
GamStag den 7. April 1060 ,

Abends Halb 8 Uhr :

Vereins - Abend
im BereinSlokal „ znm König
von Prentzen ", Adlerstratze 34 .
wozu alle Angehörigen des Trains
freundlichst eingeladen sind.

Der Vorstand .

„Vorwärts“
Mühlbnrg .

Jeden Donnerstag

Ukreins - Abend
ftühm Brauerei viefendLeksi-

Soeben wieder eingetroffen :
Kernischte

Marmelade,
äs hochfein , ■
fd.-kmtt nur M . 2 .60 ,

Abtheilung für Confection .
In großer Auswahl «nd in allen Preislagen sind vorräthig :

Schwarze u . farbige Jacken , Kragen , Reisemäntel ,
Staubmäntel , Golf - Capes , fpnier

CostümeRöcke , Blousen , BBousenhemden , Morgen¬
kleider , Unterröcke .

Große Sortimente uon Jacken - Kleidern , Promenade
sowie ooii schwarzen Kleidern .

gamntirt reines

Apfelgetäe,
10 Pft . -8i»er nur M . 4 .50

bei 9280 .34

Otto Lampson,
DM- Ludwig-Wilhelm-

stratze 12 , Renda« . - HW
Prompter Versandt » ach answä ts>

Linsenflocken,
Erbsenflocken, gelb,
Erbsenflocken, grün ,
Bohnenflocken , 9281
Reisflocke «,
Haferflocken, deutsche und

amerikanische ,
Feldmeisterflocken re. re.

wieder frisch eingetroffen bei

Otto Lampion ,
MI - Lndwig -Wilhelmstraße 12 ,

Neubau .

Irniipfiftfie äanrfnrfip
von Jean Rabot in Paris .

Greise und rotbe Haare sofort brau »
und schwarz unvergänglich echt zu
färben » wird Jedermann ersucht, dieses
nene , giit - und bleifreie Haarfärbe¬
mittel in Anwenduna zn dringen , da
einmaliges Färben die Haare für im¬
mer echt färbt und nur der Nachwuchs
alle 8 Wochen nachgefärbt zu werden
braucht, dient cs auch zur Stärkung
zugleich bei dünnwerdendem Kovfhaar .

Enthaarungs -Pomade
entfcnit binnen ut Minute » jeden
lästigen Haarwuchs des Gesicht- und
Arme . Gefahr - u schmerzlos, ä Glas
1,50 M .

Englische Bart -Tinttur
befördert bei jungen Leuten rasch
einen kräftigen Bart und verstärkt
dünngcwachsene Bärte , ä Glas 3,00 M .

Ei « schönes Gesicht
ist die beste Empfehlungskarte . Wo
die Natur diese » vermgt , wird über
Nacht durch Gebrauch von Bern¬
hardts Lilienmilch dar Gesicht
und die Hände weich und zart in
jugendlicher Frische. Beseitigt Leber¬
flecke, Mitesser , Gesichtsröthe « .
Sommersprossen , sowie alle Unrein¬
heiten des Gesichts und Hände , » Glas
Mk. 1 .50. Zu haben bei

T . Delpy ,
Lriseur- und parfümerie -Seschäft,

Herrenstratze 17 . 5428 *

Wegen Kränklichkeit des Besitzers
ist eine best rcnommirte Wcinhand -
lung in der Nähe von Karlsruhe
prerswürdig zu verkaufen Zur
Uebernahme find ca. Mk. 25,000 .-
erforderlich . Offerten erbeten unter
« . z . 40 an die Exped . der „Bad .
Presse ". 1850a *

DllWftllllschiile,
6pferdige, in bestem Zustande, billig
zu verkaufen . Anfragen sind zu
richten an die Exped d . „ Bad . Presse "
unter » . « 1848 -1. 2 .1

In einer Garnisonstadt Badens ,
wo Arbeiter leicht zu bekommen sind,
ist ein Anwesen mit großem Keller
und Arbeitsräumen :c . sofort zu ver¬
kaufen. Offerten unter M. J . 9302
bef. die Exp. der « ab. Presse". 3.1

Lrossd . Amtsgericht Karlsruhe. Residenzstadt Karlsruhe.

Oeffentliche Urkunde
über Feststellung der Auflage der

„ Badischen Presse “
m Karlsruhe .

1900 .
Geschehen za Karlsruhe , am 9 . März 1900

fOr Grossh . bad . Notar C . Fraenlin , wohnhaft dahier und
angestellt im Amtsgerichtsbezirk Karlsruhe .

Auf Ansuchen dös Herrn Buchdruckereibesitzers Ferdinand
Thiergarten , Verleger der „Badischen Preese “, habe ich mich ,Notar , heute in dessen Geschäfteräumlichkeiten begeben , behufs Fest¬
stellung der gegenwärtigen Auflage der „Badischen . Presse “.

Nach persönlicher Einsichtnahme der Maschinen - und sämmtlichen
übrigen Geschäfts -Räumlichkeiten , und auf Grund der mir vorgelegten
Bücher und Bestell -Listen wird Folgendes urkundlich festgestellt :

Es werden gegenwärtig abgegeben :
Ez. mpUre

1 . Versandt an 1172 Postanstalten . . . . . . 13125
2. Auswärtige Agenturen . 1500

Besammtzahl der nach Auswärts gehend. Exempl. 14,62 «
3. Verbreitung ln der Stadt Karlsruhe :

a) laut Abonnementslisten von 45 Trägerinnen 11016
b) Agenturen in Karlsruhe , Einzelverkauf , Frei¬

exemplare und Geschäftspersonal . . . . 1211
4 . Oesammtzahl der tu Karlsruhe verbreit . Exempl. 12,227
5. Beleg -Exemplare, Bureanverbranch und Kreuz-

bandsendungen . . . 200
27 ,052 .

Ganze Auflage 27,052 Exemplare.
Siebenundzwanzigtausend und zweiundfünfzig Exemplare .

Es wird ferner beurkundet , dass nach den an den Rotations -
Druckmaschinen angebrachten Zählapparaten 27,002 Exemplare der
„Badischen Presse “ heute fertig gestellt worden sind .

An Lohn für die Zeitungsträgerinnen für die Stadt Karlsruhe
wurden nach dem vorgelegten Kassenbuch und Lohnlisten bezahlt :

Für den Monat Januar 1900 . . . . . . . . . Mk . 1565,02
„ „ Februar 1900 . . . 1608, -24

„ „ „ März 1900 (Quartalsabrechnung ) . „ 2011 .78

Besaaunfsamme der TrdgcrlShns ln einem Viertelfahr Mb. 3185,91 .
Hierüber habe ich diese Urkunde aufgenommen und unter Bei¬

setzung des Dienstsiegels unterschrieben .

gez . C. Fraenlin , Notar .

Wein Versteigerung
zu Deidesheim ( Rheinpfalz ) .

Donnerstag den 26. April 1900 , Vormittags 11 v. Uhr ,
lägt Herr

Li. A . Jordan
( E . H . BasMermaiin - Jordan ) ,

Gutsbesitzer in Deidesheim , Taxe
circa 43 000 Liter 1898er von Mk. 600— 2 00
circa 7 000 „ 1897er „ „ 600—4200

ans den Gemarkungen Forst , DeideSheim und Ruppertsberg
öffentlich versteigern . 1847a,3 .1

Probetage : 11., 18. und 26 . April .
Deidesheim , ‘ 3. März 1900. Crolly » fflt. Notar .

GeWMlegWil . Eini>fehlilug.
Geehrter Kundschaft und lill . Publikum zur Nachricht, daß

ich mein Geschäft von Waldstratze 6 nach

14 Waldstrasse 14,
neben dem

verlegt habe
Für das mir bisher geschenkte Zutrauen bestens dankend ,

bitte ich auch fernerhin um geneigten Zuspruch und halte rnich
bestens empfohlen. Hochachtend

A . Banscher ,
9325.2 .1 Delikatessen rr . Gotoniatrva arerr .

Vertreter Wch
gesucht : hoher Verdienst (Neu !) . T. 40
postl. Ebmath i . V. ( Sachs.) 1864a

2 gute Pf rde,
für ftelb» und jede Arbeit ,
Einspänner , verkauft
billig 9305 .2 .1

Eberle , Knielinge » .

eine gut eingeführte , ist an einem
industriereichen Platze mit guter ,
treuer Kundschaft wegen Krankheit so¬
gleich zu verkaufen . Off. u . M. J . 9303
bef. die Exp, der „Bad . Presse ". 3.1

Für das Comptoir einer Maschinen¬
fabrik in der Nähe von Karlsruhe
wird per 1 . Mai ein angehender

Commis
mit schöner , flotter Handschrift ge¬
sucht . Offerten mit Zeugniß - Ab-
schristen und Gehaltsansprüchcn unter
Nr . 1856a an die Expedition der
„Bad . Presse «._

Lchilhmcher ,
tüchtige, am Sohlen und Fleck auf
dauernde Arbeit gesucht . Nu > solche,
die an pünktliche Arbeit gewöhnt sind,
wollen sich melden. Näheres Schcffel-
strabe 61 od . Waldstr . 30 . M- Wetzha ,
Schuhmachermeister . 9296

BuGhbinder -Gesüch. .
2 tüchtige Buchbinder werden aussofort gesucht bei Bd . Breitkaut

Waldstraße 46._ 93$

Lackierer ,
ein tüchtiger , kan « sofort etntreten
bei U . Kauf t & Sohn ,9279 Waldhornstrabe 14 . Li

Fuyrknecht,
tüchtiger , zuverlässiger , der das Ran-
giren von Eisenbahnwagen zu deorgn,
bat, wird zu sofortigem Eint itt ge¬
sucht . 9283 .34

8eseWast für Bmerei.
S-mttls- M Preßhefe-Künkßtin,vormals G. S nner ,

Grüuwiukel .

LtÄifttin Mt.
Suche per sofort oder später ein

gewandtes Fräulein bei gutem Gehalt .Hermann Hafner «
Kleischwaarenfabrik »1776a .3.1 Hauuhrlm .

Ei« besseres Mädchen ,
welches selbständig kochen und all
häuslichen Arbeiten verrichten kanp
findet sofort bei kleiner Famil «
gegen guten Lohn angenehme Stelle
Beste Zeugnisse erforderlich . Nähere!
Karlstrabe 16 im 3. Stock. 9315 24

Ein reinliches , tüchtige » 9329 .34

welcher gut kochen kann und all
bäu Kicken Arbeiten versteht , wir
sofort in jüngeren Haushalt gesucht

Rudolfstrabe 3t , 3. St . l.

rNonatsfvau,
eine zuverlässige , reinliche , alsbald
gesucht . 9319 .24

Westendstratze 14 , 3 . Stock .

2N 0 n a 1 9 f r a tt
gesucht . 9288

Zu erfragen Bnrgerstrabe Nr . 12,2. Stock .

Ansellr-Lehrliltg gesucht.
X . Hermann , Chirurg ,9292 .2.1 Hcrrcnstrai -e 38.

^ örnerstr . 34 sind L Wohnungen »
eine mit Balkon im 2 . , und eine

im 4 . Stock von je 2 Zimmern , Küche,
Keller, Mansarde und Antbeil an der
Waschküche auf I . Juli zu vermiethen.
Näh . im Laden . 9294Ä4
Zrchützrniirabe 80 ist der 3. und^ 4 . SlockimVolde Hans,bestehend

ans je drei schönen , geränmiae «
Ziininein , Küche, Keller , sowie Antheil
an der Waschküche, auf 1 . ZuU zu
venniethcn . Zu erfrage » iin 2 . Stod
"aselbst. 9316

chützcnstrabc 80 ist im Seiten au^ eine sch »ne Wohnung mst 2
Zimmern, Küche , Keller uno Zubehör
ans I - Juli zu vcrmietben. 9327
sLdelSbeimstrabe I im Neubau <Ost-
^ stadt » ist ein fein möbl. Parterre »
Zimmer an einen besseren Herrn so-
gleich zu vermiethen . 93W .2 .1
. s arlst ' atze 37 ist sogleich ein einfaj

möbliiteS Zimmer zu vermiethen
Näheres im 3 . Stock Vordh . 9277

Onisenstrabe 73. 2 . Stock link», ist
^ ein gut möblirteS Zimmer ta
einen ordentlichen Herrn auf / sofort
od später zu vermiethen .
Sill orgenstrabe 53 , 3. St - r „ ist e£

schön möbl . Zimmer an einen
Arbeiter billig zu verm. 9264 .2 .2
Mankestrabe 20». 3 . Stock, recht »,

ist ein gut möblirteS Zimmer
sofort zu vermiethen. 92 *6 .2.1

Werderplatz 31 , 3. St ., ist ein Man -
sardenzmuiier an einen Arbctter

zu vermiethe n . _
Kür sofort gesucht klein« «-

möblirteS Zimmer in der Oftstadt.
Offerten unt Preisangabe unter A.

Nr . 9284 an di« Exped . dar »Bad .
Presse*.
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Kleiderstoffe
Neuheiten für Frühjahr

Carl Küchle
,

149 Kaiserstrasse 149.
54 *1.55

PSfcm

mm

S »ft

Coriiillien, Ia.
schöne sauber « Waare ,

. bei Zentner st Mk 16 .50 ,
bei weniger ä Mk. 17 .—,

Thyra-Rosinenja.
schönsie saubere Waare ,

bei Zentner k Mk 12 .50 ,
bei weniger ä Mk. 13 .—

empfiehlt 5412 .10.7

Julius DeMaclifolger ,
Karlsruhe , Zästringerstr. 55 .

Ostender
flüstern

stets frisch bei 1260

C. Cartharius,
Karlstratze 13a .

Zum Weissen Sonntag
empfehle ich : 1788a 5 .2

Alfnthaler BotbwalM zu
9 t . 1 .40 , 1 .80, 1 .80, 2.- ,B*tfc«r Tisckwein Mk. 0.75,0.85 , 1.—,

BihlertMIer Weis *w»ln 60
bis 7o Pfg. ,

tUter Voi - sdu -br « 80 Pfg .
bis Mk . 1 .- .

Alfer BitsllBg M. 080 - 1.- .Clera«r>BBUoder Mk. 1 .—
bis i 'if . 1.60,
Anton Soliön ,

« ffenthal -Bühl .

ÄSO ®

Sparsame Hausfrauen ! l
Kauft Speck und Schmal?
Gpeck , ff. ger , ft (tu . »iag. LPfd . 55Pj .
Hst Ucotefifucrf , » nt mag . „ 60 „
Gchweiueschmalz , ga , . r . „ 45
Güßrahm -Tafel -Marg . » 60
Mettwurst ff. „ .
Leber - u.Rothw . Hochs . „
Servelatwurst ff. ,
Schiukenwurst ff. „
Tchinke « , Rundschniit ,

12— 15 Pfund
Versandt per Post u . Bahn gegen

Rach„ . Bei35 —40P !d. fr. ied. Stat «on.
BI « »«, « , Vlott, » i./Ä stf.

80
75

120
HO

100

» « als .
Feinsten garautirt reinen unver¬

fälscht n Biciienbonig versendet di«
Ist Pfd .-Dose zu 6,56 M . franko
A. Sfetnkawp, Imkerei in (noppen-
>Tg , Großb . Oldenburg . -<60a .4l .MO

KcUjen-£mpfchltttig .
Der Unterzeichnete empfiehlt senic

NMn -Ablegcr in großblumigen , dicht¬
gefüllten , prachtvollen Farben , pro
Dutzend I . Qual . 2 Mark 50 Pfg .,
IL Qual . 2 Mark . Nelken- Sämlinge
pw Dutzend 50 Pfg .

Bitte genau auf den Vornamen
zu achten. 1666» 4 .8
Unten Schneid , Gärtner,Lautern , Stet MSgglinge «(Mrtt .j

Ankauf .
Für getragene Herren - u . Dameu -

Kleider , sowie Bette » u. Möbel ,
Nuisormen rc. zahle ich die höchsten
Preise. 1288*

D . M . David ,« arkgrafenstr . 16.
liOlrSttli

880 ^ flmett Denn .

Imst . Jom «.
toiuifi irath - Prospum -

tenbmgS . 1751a

Vom 15 . April d. I . ab im eigenen .fiaufe
3V Kriegstraße 77 "W

sowie „ Delephonanschluß "
in Karlsruhe u . Mannheim «; 2 , 7 .

Man«e«bii-tr
I., ! !., III. Klaffe z« jeder

Tageszeit, 407s
Salonbäder
mit sofortiger Bedienung im

Friedrichsbad ,
186 « aiferstraße 186 .

Herrenhemden
au* Prima Stoff aearbeitet , mit keinem
lein. Einsatz, in allen Wette». Perscndet
unter Nachnahme S077

i/a Dutz. Mk. Sst. - .
Franz Tauer ,

Kaiserstraße US .

Großes Lager in sämmtlichen
Polster - u. KasteumSbel « , Tische,
Stühle , Spiegel , Bettfedern ,
Roßhaar zu den niedrigsten Preis .
Kompl . Aussteuern und ganze
Ztmmeretnrichtnnge « werde «
noch besonders berücksichtigt.

Möbel - und 2 618*
Dapeziergeschäst , Waldstraße 7.

T,eose
der 4 . Wohlfahrtslotterte
i MI ? Q 30 Porto und Listetl Mst . 0 . 25 Pfg . extra .
1842a versendet 3.2B» i»I Anger , Mainz ,

Hanptkottekteur der
Hessischen LandeS -Lotterie .

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
n Franenkleider » Stiefel » Uhren»Militär Uniformen , gebrauchte
Betten , ganze Haushaltungen ,
sowie einzelne Möbelstücke und
zahle hierfür,weil bas gröstteGe -
fchäft. mehr wie jede Konkurrenz.

Gest. Offerte « erbittet 3425*

Markgrafenftr . SS .

12 Ol
IO

Bekannte rentable Fabrik soll
in Gesellschaft umgewandelt
werden . Seitheriger Nutzen ca .106 « 06 Mk. p . a. - 360 600
Mk. Aniheile direct noch zu pari
adzngbrii . Capitalist könnte auch
gut dotirte (aufm . Leitung über¬
nehmen. Erschöpfend« Auskunft
zu Dienste ». 1805 &.2 .2

Off . nnt . F . K . 222 an
HaaseasfelB ft Vogler, Ä.-6 ,

Mannheim.

MM Nipitckilpze!
18000 Mk. weiden als II . Hypo¬

theke auf erstklassiges Objekt von
olventeni GeschäftSniaiine gegen

Hoven Zinsfriß zur Ablösung einer
bereits bestehenden Hypotbek « ge -
ucht . Gefl . Off . mit . Nr . 1820 » an

die Exped . der .. Bad . Presse ' erb . 2 .2

Für Barrien oder
Kapitalisten .

sucht zwecks nothwendiger Ver¬
größerung aktive? oder passiver
Kapital Letztsährige Dividende
15" /». Gefl . Off . u . F . L . 223
anHaasensteinft Vogler ,A. - G. , Frankfurt a. M . ,8M

Wlrthschaftsgesach .
Eine Wittwe mit eigenen Leuten

lucht auf 1. Okt d. I . eine gangbare
Wirthschaft in Zapf oder Pacht zu
übernehmen . Offerten beliebe man
unter Nr . 8913 in der Expedition d.
Bad . Preffe " abzugeben . 2.2

Koloiiililiunincn
Geschäft.

Wegen jkrantzeit des Besitzers ist
ein in sehr guter Lage befindliches
Kolonialwaaren -Gefchäst sofort
weiter z« vermietheu . Daffclbe
hat eine sehr große Zukunft und
könne« sich thätige Leute eine sichere
Existenz gründen . Dasselbe würde
sich auch für größere Gkfchäfte je er
Branche als Filiale eigne « .
NöthigeS Kapital ca. 2000 Mark .
Offerten unter M . 9077 an die Exp.
der „Bad . Presse" erbeten . 3>:
Colontalwaarengefchäft

zu verpachten.
Mein hier feit vielen Jahren mit

Erfolg betriebenes Colonialwaaren -
geschäst ist auf sofort ob. 1. Juli zu
verpachten . 1794 »
Frau « . Fischer Ww .» Rastatt .

Kapcllenstraße 18.

Zu kaufen gesucht
Ein gut erhaltener , gebrauchter

KassensGbrank
wiid sofort zu kaufe « gesucht .
Offerten unter Nr . i819 au die
Erved . der „ Bad . I ' resie" erbeten

Kauf - Gesuch .
Zwei Kaffenschränke , ein größerer

und ein kleinerer, werden zu kaufen
gesucht . Gefl . Offerten beliebe man
unter Nr . 1289 in der Expedition
der „Bad . Presse" abzugeben.

Zu verkaufen
WWW- «0 Äatfl«D«=

Mus .
Sehr schönes sangbares Geschäft ,

mitten in der Stabt gelegen, mit
8 Morgen Güter , bedeutender HauS -
üietbe , setze dem Bei kaufe aus . Preis

24,000 M ., Ainablnng 4—5000 M .
NäbereS gegen Retourmarke .

Herbolzheim i . B .,1 April 19W.
1827-.3 2 IW. Seite .

LithWWk - md
Ttckdmkem-Leckif.

Für Brubdruckerei u . Buchbinder
geeignet , verkaufe eine Lithographische
Anstalt in großer Fabrikstadt , ohne
« oiikurrenz . mit schönen Bauplätzen .
Näheres gegen 10 Pfg -Malte .

Herbolzhetm i. B . , I . April >900
I826a .3.3 IW . Seite .

Hausverkans
wegen Wegzug,

für Metzger passend, in reicher
Gariiisons - und Fabrikstadt . Preis
65 .000 M . bei 12,000 M . Anzahlung .
Rest kann stehen bleiben , zu 4 3/ . %
verzinslich . Mietheiträaniß 3400 M .
Käufer sitzt mit Gelchait frei. Zu
dem Haufe geböi en ca . 6000 qm Platz ,
die allein den Werth von 36 000 M .
repräsentiren . Äußerst günstige Ge¬
legenheit zur Erwerbiiiig eine
billige « Geschäftes. Offerten »nt.
Nr . 8988 deiördert die Expcd . de
„ Bad . Presse " ._ 10.2

Haus-Berkauf
Ein Han » mit großen Räumlich¬

keiten, zu jedem größeren Geschäft
» eignet , an der Industriebahn ge¬
igen , ist zu verkaufen.

Näheres unter Rr . 8513 in der
Exped. der „Bad . Presse"._ 53

mf 1000 Betten ^
habe ich verkauft, ein Beweis, wie be¬
liebt u . billig meineBetten sind. Deckbett ,
2Kiff«n( roth >15 M ., besser« 18u . 20 M . ,
in . weiß. Gänsefedern gefallt 25 M ., gute
Wollmatratzen 20M .. Haarmatr . 4nM .,
franz. Bettstellen 25 M.. halbst. 12 M. ,
ow . alle Sorten Möbel staunend bi ig.

7329 . 10.6 Steiupraße 6 .
Ein gebrauchtes gut erhaltenes

Fahrrad
ist Umstände halber sofort billig zu
verkaufen . Karlstratze 21 , 4. Zt .
links . 8837 .2.2
Adler -Fahrrad
gebraucht , sehr gut erhalten , preis
Werth abzugeben . 91192 .2

Durlacher Allee 37, 2. Stock.

StOfMüaild,
5,5 m lang , 3 m hoch, wird billig

eben. 6829*
ähringerstraße 50, im Laden.

Hans verkauf .
In Karlsruhe ist wegen Wegzug

ein Haus mit 2 Laden , in einem der¬
selben wird Spezereigrschäft be¬
trieben , zu verkaufen . Das Haus
paßt für jedes Geschäft . Preis
100,000 M . bei >2 .000 M . Anzahlung .
Rest kann zu 4 ' /, % verzinslich steh n
bleiben . Gute Rente . Offeitcn nnt .
Nr . 8987 befördert die Exped . der
. Bad . Preffe " . 10 2

Blütbner-Flügel,
gespielt , vorzüglich erhalten , ist für
den außergewöhnlich billigen Preis
von Mk . 780 .— z » verkaufen bei

L Schweisgut ,
8349 .10.3 Erbprinzeustr . 4 .

| Em (iepäckdreirad,
erstklassiges Fabrikat , billigst zu
verkaufen . 8146 .3.3

% Ludwig Karle ,
Telefon 624 Waldftraße Nr . 15 . w

Photographischer Apparat
„ Merkur "

, 9X12 cm , für Moment
und Zeitaufnahme , tadellos , m. vollst
Ausrüstung , gegen Fahrrad zu
tau ' chen gef Kaiferstr . 44 , l 8894 .32
oooooooo
0
0

»
oooog

0 BelegeDleMauf.
X Eine Parthie solid gearbeiteter (V GaSlustre , 3armig . schwatz- )

kupfer, hat im Auftrag billig 9
\ zu verkaufen. 8517 .3.3 i

F . Maeyer ,
166 Kaiferstratze 166 . /

500000000000004
Eine vollständige Spezereilade «

einrichtnng , ebenso ein Kranken -
fahrstuhl , neuester Heidelberger
Konstruktion , sind zu verkaufen .
8922.3 .3 Kaiserall e Nr . 41 .

Stellen finden
Dauernde Stelle .

Tüchtiger Tapezier,
der selbständig arbeiten kann , auf
Polsterniöbel sofort gesucht .
9046 .3 .2 Durlacherstraße 1 .
OOOOOOOOOOOO

KchlkhrmWil
finden sofort gute Lehistelle .
Gute Bebandlring und niäßige

^Vergütung . 1837 » .2 .2
Kurhaus Doniswald, .

KönigSfeib ( i; obtn ). Q
300000000000

Lehrling -Gesuch.
In einem hiesigen Bankhause ist

eine LehrlingSstclle zu besetzen . Be¬
werber wollen ihre Offerten unter
Beischluß einer Abschrift der Schul¬
zeugnisse unter Nr . 6213 an die Exp .
>cr „Bad . Preffe " gelangen lassen . *

Lehrling gesucht
' «fort oder auf Oster» iür Polster -
Möbel- u . Dekorationsfach gegen
oiortige Vergütung . 8955 .4 .2
Karl Trapp , Herrenstraße 46

Amerik . Zahnarzt
sucht auf sofort oder Ostern

Lehrling
aus guter Familie . 8075 *
Di , Kollxxsetx ’s a,c±if .,

Dr . of dent . snrg „
Aug . Kühling ,
_ Kaiscrstrahe 124s ._

Lehrstelle frei !
Für mein Drogeu - , Ma¬

terial - und Farbwaaren -
Geschäst sticke einen jungen
Mann mit guter Schulbildung
aus Ostern in die Lehre . Auf
Wunsch Kost und Wohming
im Hause . 7732 . 10.fi

Emil Reiss , Ettlingen .

Kreie Kost , Logis , Kleider ,
7.2 und Wäsche ifiio -
crhält ein Buchdrucker -Lehrling ,
welcher das Setze» und Drucken m
Woerner ' a larifir . Buchdr . in
Wehr (Bad .) erlernen kann.

In eine « Mebieinal - Droguen -
Sefchäft an gr «», verbunden mit
Materialwaaren , ist für «

Offerten unter Rr . SvIS m
die Exped . der „Bad . Preffe ^

In meinem Colonial -,

Mann aus guter Familie , mit
nöthigen Boi kenntnissen . eine Lehrstelle
frei . Gelegenheit zu gründlicher Au»>

im Hause .
Dnrlach , de » 21.

« . F .
Mär , 1900.
Blum .

Neue Lehrstelle.
kenntnissen versehene », braven , jungen
Mann ist in meinemKurz», Moll » und
Weißwaarengrschäst auf Ostern
Stell « frei . Kost und Wohnung im
Hause. 1K)3» .8,

G . Vrtel . itifitt .

Stellensuchen
Junger Mann , 25 Jache all . der

ei fachen Buchführung mächtig , sucht
Stelle als Verwalter, Aufseheroder
sonst . Pertrariensvosten . Prima Zeug
nisse stehen zur Seite . Kaulion kan »
gestellt werden . Gefl . Off . «. Nr . 8083
an die Exped der „ Bad . Presse ". 5.3

Eine

sofort zu vermiethen .
schön möbl . Zimmer
znsammen arif 1.

6908 *

Daselbst zwei
einzeln oder

April zu vrrmitth .

Misliimft «ab Ketzer,
welcher selbständig eine Dampfmaschine
und eine Eismaschine (System Linde),
verbunden mit elektrischer Beleuchtunĝ
einrichtnng (Accumnlatorenbetrieb) be
d enen kann, findet aus 1 . Mai
Stelle . Nur tüchtige , nüchterne Leute,
weiche einen gleichen Posten schon be,
kleideten und gute Zeugnisse besitzen,wollen ihre Offerten mit Gehaltsam
svrüchen unter Nr. 8745 an di« Exp.
der „ Bad . Presse " einsenden 3.3

Ei « Araulein ,
17 Jahre alt , welche deutsche und
ameiikanische Buchführung sowie
Schreibmaschine perfekt fgelernt und
sebr schöne Ha »dschr >st besitzt , sucht
nässende Stelle . Off . u . 8947 an di
Exp . der „ Bad . Presse" ._ 2.2

Zu vermiethen
An vermiethen ein nachweisbar

flottgehendcs Colonialwaanen .
und Delikatessen - Geschäft
in einer Garnisonstadt Badens .

Zur Ucbernahmc sind ca. 3000 Mk.
erforderlich . 3.2

Offerten unter Chiffre 1836- an
die Expedition der „ Bad - Presse".

Zu vermiethen
ein Spezeretgeschäft mit Holz -
nnd Kohlenhandlnng sofort oder
später . Offerten unter Nr . 8980 an
die Exped. der „ Bad . Preffe " er
betem_ 3.3

Lide» z« mmielhk».
Zlmalienstraße 25a , am Ludwigs -

Platz, hinter dem neueli Poftgcbäiidc,
sind auf sogleich oder später zu ver¬
miethen : 938*

Ein großer Laden mit Kontor , an¬
schließend Magazinräumlichkciten
Flächeninhalt 120 (H -Mtr .

Ein Laden . 2 Schaufenster, mit an-
toß ndem Zimmer und Küche .

Ein Laden , 2 Schaufenster , mitan -
toßendem Zimmer ,

Näheres beim Eigenthümer
Jo ». Lorenz ,

Lubwig -Wilhelmstr . 7 , Karlsruhe.

55.ophieiisiraße118
ist eine sehr schöne Wohn¬
ung im 2 . Stock aus 1 . April
z« vermiethen . Dieselbe
enthält 6 Zimmer , Küche,Bad , 2 Mansarde », 2 Keller,
Waschküche , Trockensvekcher
Trockenplatz , Balkon .
Parketböden , besondere
Heizgasleitung re. Kein
Vla -a -vts . Preis sehr billig .
Feines , ruhiges Hans « U
elegantem Eingang . 6352*

Näheres im 1 . Stock da
selbst.

Neubau Humbolotstr .
sind Wohnungen von 2 Zimnier »
zu vermiethen . 6587 *

Näheres Gerwigstr . 4311 .

Schöne Wohnung
von drei große « Zimmer « und
Zubehör auf 1. Juli zu veniiietbett .
Bäh . Hirschstr . 85 . 2 . St . 8712 *

ItÜntnt ji itriittbn . t
Kaiser Allee 149 ist eine sehr

schöne Wohnung , bestehend in füus
Zimmern , Küche, Speicher und Keller »
mit Leucht- und Kochgas -Einrichtung
versehen, bi» 1. Jnlr l . I . um de»
Preis von Mk. 530 zu vermiethen . *
c7> ege» feldstraße 11 ist im 3 . ® £

eine Wohnung von 3 Zimmer «
nebst Zugehör auf 1. Juli zu ver¬
miethen. Näh . parterre . 924& 3 .B
c> asanenstraße 3 ist der 4 EitoK
Xj mit 8 Zimmern und Kammer
und allem Zugehör auf 1. Juli zu
zu vermiethen . Zu erfragen ütt
2 . Stock. 9071 .24
«tierwigsiraß « 27 sind int 2. und
v” 5. Stock Wohunnge « von
3 Zimmern mit reichlichem Zubehör
billig z» vermielbe ». 8341 *
LLaiier-Anee 85 . ist im 2 . Stock «tu«

Wohnung von 4 Zimmern mit
Balkon und Zugehör auf 1 . Aprll
zu vermiethen . 8716

Näherer parterre .
^ »iserstraße 177 ist im Seitenba »

eine Helle, freundliche Wohnung
sBorthüre ) bestehend in zwei Zimmern ,
Küche, Keller und eine Mansarde pw
I . Juli an eine kleine Familie zu ver¬
miethen. Näheres int Vorderhaus ,zwei Treppen bock 9118 .2.2

kaoemlesttaße >3 . ». St , ist ei«
möblirteS Zimmer mit 1 oder

2 Betten auf sofort oder später an
lolide Arbeiter zu verm . 9099 2.2

e-m gut mövliites Zimmer ist
per sofort oder später an einen Herrn
zil vermiethen . Zu erfragen Werder »
strafte 9fi. 2. Stock , reckts . 91 »2 .2,2
ui flifeifttane 191 . im 3. St . , sind 3
oi unmöblirte Zimmer sofort zu
vermiethen. Näheres im Laden linfe
daselbst. 87 2.3.8
txaifcraffte 69, 4. St . links , wird

rin anständiger Arbeiter als Mit¬
bewohner in ein nach der Straß «
gehende» Zimnier gesucht. 9056 .3 .8
ttessingstraße 32 , 3 St . l. ist ei«* gut möblirteS Zimmer , auf di«
Straße gehend , an einen besseren
Herrn oder Fräulein zu verm . 9038

Ei » Mitbewohner
gesucht , sofort oder auf später . 8177 .2.2

Lesfingftr 53 , 3 . Etage r .
In der Nähe Karlsruhe » in

iicuerbautem Hause sind noch einige

sejr flotte Wohnnngeil
von 2 oder 3 Zimmern im Preise
von IM Mk. an sofort oder später
zu vcnniethen . Nähere Auskunft er -
theilt 4044 *
Ernst Deubl « , Augartenstraß « 24 .

Mühlburg .
Wohnung von drei Zimmern im

2. Stock und solche von vier Zimmer«
im 3. Stock, jeweils mit allem Zu¬
gehör aus sofort zu vermiethen . Auf
Wunsch Gartenantheil . 8035

Näheres Rheinstr . 55 , 3 . St .
addühlbnrg , Lindenvlatz 3 . sind

Wohnungen mit 2 Zimmer «
und I Zimmer und Küche, sowie Zu¬
behör sofort oder später zu ver ,
miaben . 8917 .3.3

Grünwinkel .
Ein möblirte ^ im Garten gelegener -

Zimmer
ist zu vermiethen . Offerten unter
Sk . 6465 an die Exped . der „Bad .
Preffe" erbeten . 12 .7

In Weingarten , Amt Dur¬
lach , ist ein

Laden .
mitWohuung (Neubau - in bester
Loge , zu jedem Geschäft paffend »i« »b . sondere für Manufaktnr - u .
Tuchwaare », sof . zu vermiethen «
Näheres bei Karl Mik . 9137 .22

1 Wohnung » 3 Zimmer und Zu-
gchör, iiiid l Wohnung mit 2 Simm ,
u. Zngebör , beide z . 1 . Avril zu rer -
mietden. Btznarck L«!»» « , , Verwalt,
Schützenstr. 36.Eigarreugesch . 8584.4.4

Sckfarzwaki-Yilla,
tn einer herrlich gelegenen, sind 6
Ziuimer ohne Möbel , mit Küchen
Balkons , Bad , Garten » ganz oder
getheilt zu vermiethen . *

Offerten unter Nr . »873 an di«
Exped. der „» ad. Presst ".



€ feftc 8 » Badische Presse. 80.

Dr . Zollmar ’s Nachfolger
j
Dr . chir . dent . August Kühling |

in Amerika approb . Zahnarzt
18845 Kaiserstrasse 124 a .

InstitatOelessert, Chateau deLucens.
1 i« ' i "! CU 4e V»u «I . (Schweiz.) . j . —

Leistnngsfckßigste Kandeksschnle für « oder« Sprache «.
. . <8e *rfin »et 1864 . ■

8« einem Jahre drei Sprachen; FranzSfiich , Englisch, Italienisch ad. Spanisch .
Hauptzweck: Handelskorrespondenten zu bilden. — Eigene bewährte Methode,
« glich SonversationSftunden « den vier Sprachen . — Beginn d«S Sornmer-

SeiwestrrS 17. April 1900 1335e.1OL
Kür Prospekte und Referenzen wende man sich an di«

D!reklian .

Privat'Frauen-ArbeitssGhuIe.
Mit dem 1 . «ad 15. jaden Monate beginnt ein neuer Kure für |

Maassnehman , theoretischas Musterzalchnan
I wk araostm Systm iar Framklurter AkaduUe, sowie ftr l
I yrakÜMkes Haidar » ZahOa (Damen- und Kindergarderobe ). ,
1 Vonden Schülerinnen salbetgefertigte Modelle können angesehen 1
I werden. 5146.10 5 I

Helene Geiger ,
Karlsruhe , Krenentirasse Nr. 25, 2. Steck.

Union Elektricitäfs -Gesellschaft
BERLIN .

General -Vertreter : 3369a.26.l9

Bisehoff & Hensel , Mannheim .
Telegramm - Adresse: Union Mannheim . — Telephon lio. 1721 .

Kraft- u. Licht -Anlagen
mit Gleichstrom, Wechselstrom, Drehstrom.

srEOULiTiT : Elektrische Krahnen , Hebezeuge,
Verlade -Anlagen aller Art, Elektrische Lokomotiven,

fiesteinbohrmaschinen , Ventilatoren , Elektricitätszähler .

Das solideste Fahrrad ist

„
Wandern “

Verkaufsstelle : Alwin Tater , Karlsruhe i. B.

\ iA t f / w t? / I

j
für Gas-, Wasser- u. Sänreleitiingen,

SpericrMät in Schläuchen
1

jüv 9171 .2. 1

Srauerelen und Weinhandlmgcn.
Arelz & C^ .

Aroßherzogt .
Krenzstratze 21 .

Koftteferanten,
Telephon 219 .

A
8

MAGGI

DIE GUTE SPARSAME KÜCHE
Zu hbn in allen DellUtess - und KoIOBlalwaaren -GeschifteB.

Cait ^ ut ^ e^ mtf .
^

Ein sehr schönes , mit circa 40 Morgen Feld , Wiesen , Spar
grln und Obstbauanlagen, statL, villenartigem Wohnhaus mit

zz ! W großem Nebengebäude und großem Garten , an einer Bahnstation
«MMW^ iiegend , von wo aus der Absatz in 4 Großstädte ganz leicht ei¬

cht wir», ist wegzug-halber billig zu verkaufen. Offerten unter M. J .
befördert die Exped. der „Bad . Presse ". 8.1

Eine tüchtige, zuverlässige und ehrliche

Zeitungsträgerin
Hesuolit .

Expedition der „Bad . Presse“.

Wclrrft Xilsch
Detail

211 Kaiserstrasse 211.

Für Conflrmanden
empfehlen wir 585AM

Oberhemden , Serviteurs , Kragen,
Manschetten , Cravatten , Hosenträger ,

Socken und Tricot -Wäsche .

Das Stimmen,
sowie

Reparaturen
an

Flügeln , Pianlnos
nnd

Harmoniums
ta Hlidastar Aufthrui

übernimmt za massigen
2593 Preisen 12.10

Ludwig Schweisgut,
Hofl ., Erbprinsenstr , 4.

Zirkel Nr . 8,
parterre rechts,

werden in dem ne » eröffnet ««

Absllsr für

Pamrafdntriiirrri

Brandmalerei
Bis zu Ostern : 9298

10 % Rabatt
Bei schon erntätzizteir greife «.
Ernst KirehaabauaPi
KorlOrntz«, Kaiserpaflag« 9 u. 11,

u . vaven-vaden» Sophienstr . 14.

Viele Reste
in schmal nnd breit ,

zu ein nnd mehr
Fenster .

VORHÄNGE
.

Große Auswahl in TUll -
VorhSngen am Stück und abgepaßt,
schmale und breite Sachen , zu billigen
Preisen . Eine Parthie Reste werden sehr
billig abgegeben . Storestoffe in
farbig , weiß und crSme , gemustert und
glatt , in allen Breiten . Möbelstoffe
m Resten und am Stück . 6318,8 .8

C. F. KOPF, Smech. 14.
jeder Art 8806.3 .3

tadellos fitzend und geschmackvoll an-
gefcrtigt. Schnellste Lieferung , auch
noch zu Ostern , solide Preisberechnung.

Vervielfiiltigüngs -
Arbeiten

mittel« der 7175*

Yost-ScM-Maschine
A. Beyerlen & Co.,

Lammstraße 12 .

Blntarmnth ,
Bleichsucht , Üerven - , Magen - u.
« ervannngSschwüche , Blasen - u.
Nierenleiden und deren Merk¬
male : Mattigkeit, Abmagerung, Schlaf
ohne Erquickung , Angst - und Schwin-
delgcfühl , Kurzathmigkeit , Krampf¬
anfälle, Herzklopfen , Kopfweh . Mi-

Säne, Gcdächtnitzschwäche, Nervcn-
merzen, Magendrücken selbst nach

wenigem Speisengcnuß, Appetitlosig¬
keit, Blähungen, Sodbrennen, Er¬
brechen re. heilt der berühmte
Lamscheiver Stahlbrnnnen .

Jeder Sendung wird eine ärztliche
Gebrauchsanweisung bcigefügt .

Der Lamscheiver Stahl -
brunne « ist zu beziehen von der
Verwaltung der „ Emma Heil¬
quelle " , Boppard . 4727a
Prostzecte gratis und franco .

Vorhänge ,4 weiß nnd crdme ,^ schmal «nd breit , uus
am Stück und adgepabt ,

Ro « lea « xk8prr ,
weiß «nd ervme , 1

lOV, HO. 120, 180 cm breit ,
grüßte Answahl I

empfiehlt billigst 61371
J. Schneyer ,

Ecke Marien » n . Werder
^ 1

Fassboden -
Glanzlack

rasch trocknend und von
größter Haltbarkeit , aner¬
kannt bestes Fabrikat , em¬
pfiehlt in hübschen Nuancen

per pst. S » Mr .
die Drogerie

Wilh . Banni ,
87 Werderpkah 27.
148. Nach Auswärts bei

10 Pfd . portofreie Lieferung .
Masferkirtea flitis und franko .
8919.8.2

E . Stellberger ’s

ZussboSsn - GlanzlackL ,
unübertroffen an

Cßlcm; » Haltbarkeit und Deckkraft »
Th . Bennen . Klauprecbtstr . 8.
G . Brauner Wwe ., Ecke der Bahn¬

hof» ». Wilhelmstr .
C . EariharinS , Karlstr. 13o.
E . Tenble . Augarteiistr. 24.
Stefan Eckert » Ostendstr . 1 .
T Frank . Durlacher Allee 36.

> Gäng , Kaiferstr . 43.
<8 . Groß » Waldhornstr. 48.
C . Hegmann » Akademiestr. 42 .
Engen Helff Nachfolger . Karl-

Friedrichstr . 6.
sowie

sind hier zu haben bei
A . Herrmann , Waldstr. 5.terold Degenfkldstr . 2.

arrer . Rüppurrerstr. 34.
Ang . Kühn . S -iiützenstr. 13.
O Vamps »», Rudolfstr. 15.
Earl Lang , Adlerstr . 36.
8 . Laub Wwe ., Riiterstr. 11.
E . Lorenz . Lessingstr. 44.
Franz Maier , Kurvenstr . 18.
Perm . Mösch , Lessingstr 5.
Eooma Mütter Nachfolger »

Marienstr. 41,

I . Mühle , DouqlaSftr. 32.
M . RSacle . Lessingstr 33.
Emil Reumann » DouglaSstr. 8.
Franz Oeiierle » Blumenstr. 2l .
G . Pilz , Markarafenstt. 1 .
Fr . Reich » Kaberallee 8l .
Emil Richter . Zähriiigerftr. 77.
Miua Sämann , Viktoriastr . 19.
Emil Schneider » Kriegstr . 122
Ang . Steinman », Werde,platz 42.
Aal . Vetter » Zirkel 15 .
W . Wießncr , Marienstr. 9
Telefon Nr. 1183.

Wwe ., Rhrinstr. 18.
8888.2.2

Tafelge tränk X Rangea

Preisgekrönt
k allen beschickten Ausstellungen̂ ^Sĵ

isrgVMtarinfta ampfokla* alt mohttkmtnda» BttrAaS 40
äagmoAura , 0l<u $e- **4 Kiar*alat4vu

Depöt: Bahnt tif Hausier , Steinstr . 19.

Dampfbäder,
Heissluftbftcfter

mit nachfolgender gründlicher
m &ssage ,

I . Klaffe Mk . 1 .50, II . Klaffe
Mk. 1 .00. 1777*

Da« wirksamste Bad gegen alle
Erkaltungs-Krankheiten «nd Ver¬

dauungsstörungen.
Fpiedpichsbad ^

136 « aiferftraße 13 « .

Ankauf .
Gut getrogene Herren » nnd

Dame « » Kleider » Schuhe und
Stiefel , Betten nnd MSbel aller
Art kauft fortwährend unter Be¬
zahlung höchster Preise 2745

NI . David ,
Mark gras enstr . 17 u . 1».

Vc:.« '

Ml Settaagcn TDd) »ttXt tür Sun, %
Xti&t mk aiflfft fix »nd ferMi . rnch e>
Amt » »ns Tligtlrt «« », -« »« «
gskkrnuchllMwiiluaG . Crtllf ikrkktiH.
UtfnlH. Gia » , »ekfW to **»*••***•
• mn . GüiBlifti ak. cn. w»«Itziiimr».

2 gewandte S » r «i»-r suchen
Rebenbeschäftignng . Off .
unter Rr . 8948 an die Exped. der
nBad. Presse ' . 3.8

« SI » Rhein
krLvkkvIkor Eok

32/3 « KomSdienstraße 32/8 « .
vestempsohl . Hotel verbunden mit
Wein - « . Bierrestaurant .
Spec.-Aussch.Würzbnrg .Hofbrän .
Logis, garnirt . Frühstück, elektr. Lickt,
von 2 7, ^ an. Tarif in jedemZimmer.
sllWf Ausstöllungsräumo .^ WA
1701 » l .» J . Brems « 26.2

Erste Karlsruher

Lcilcrn -Fobrik
H. Raible ,

BiSmarckstraße 33,
Karlsruhe ,

empfiehlt jede Sorte nnd
Größe HaushaltiiiigS«.' Bnrearil - »nd Ge-

schäftSIritern u . hält
stets Lager von den
jeinsackslen dtS zu
den hohen Nnleg -,
Doppel- nnd Schieb¬
leitern in bester AnS-
führniig. ' '

429
« arantirt 883*

reines Scliweincfett
per Pfd . 70 Pfg ., empfiehlt
Metzger Felnkle , Viktoriastr .

#4Ait*At W * Stube » Sie mir Adresse.
Wlraie Soo reiche . teeUt PeiratK - lü
Unrticit auch Bild et-halteu Sie spfortr '
zm AuDvayl. IV Beft » , ürfln I*. *

MmralWjsn -FM
(kleinere) mit guter Kundschaft , sofort
z« verkaufen .

Offerten unter Nr . 9285 an die
Expedition der «Bad . Pr effe" erbeten .
TkÄaaaAaa finden güte üiS
IldlllKlI diskret« Aufnahme .A/OMIIVI » Stratzbnrgi . E .-
Nendorf , Spitalstraße 1k . Frau
Brauner , Hebamme. 1058a.l2 .6

Mühlburg .
Yllbstraße 2 ist eine Wohnung von
** 2 Zimmern , Küche, Keller, Speicher
für 160 M . auf 1 . Juli ru ver-
miethe» . !>299 .3.1

jeder ImenI Streng ree«!
mr Weltberühmt ! -W»
Polardauneq

(«el-tUch gesch«,t .)
Rur 3 Mark p« Pfui».

Mrltirrllhmlk GprzlaMät erg . Ranze»!
Ucbertrifft an dauernder UÄlÜatt .
« elchheit u. tzaltkarkeit ave <mk.
Sorten Daunen zu gleichen Preisen l In
starte den Eidcrdaunen Ichnlich I Garen -
iirt neu I Veste R-Intaun , l v - llstünd«,
zedrauchzsertizI gllr »ürärrl . ». tetnstt
« »»statt., edenf , fllr L0ttk >» . « nft»Uk-
Elnrichr. ganz dorzstgl. aeetailel I Jede»
dettedtye Quantum »allsret gegen»iach.

Ntchtgrtall-udek derritwtlll -
aalet« juriWjp«:

Peoher & Co .
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